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SFL IN KURZE

Die Swiss Football League (SFL) ist neben der Ersten Liga
und der Amateur Liga eine von drei eigenstidndigen
Abteilungen des Schweizerischen Fussballverbandes (SFV).
Die 1933 unter dem Namen National-Liga gegriindete
SFL ist verantwortlich fiir die Organisation und Durchfithrung
der Profifussball-Meisterschaften in den beiden h6chs-
ten Schweizer Spielklassen, der Raiffeisen Super League (RSL)
und der Brack.ch Challenge League (BCL). Die SFL be-
zweckt die Forderung des Nicht-Amateur-Fussballs und des
Junioren-Spitzenfussballs und bildet zusammen mit
ihren 20 Mitgliedklubs das starke Riickgrat des Schweizer
Klubfussballs. Sitz der SFL ist Bern.
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DAS WORT DES PRASIDENTEN

Mit Dialog und Solidaritat
in die Zukunft

Der Winterthurer Heinrich
Schifferle (67) ist seit 1999
Mitglied des Liga-Komitees
und seit 2011 Prasident
der Swiss Football League.

HEINRICH SCHIFFERLE
Prasident SFL

Die vergangene Saison stellte die SFL und
ihre Klubs vor eine beispiellose Belas-
tungsprobe. Doch trotz aller Machtlosig-
keit, welche die Covid-19-Pandemie iiber
das Land und ebenso den Fussball brach-
te, haben wir die Handlungsfahigkeit nicht
verloren. Unter schwierigsten Vorausset-
zungen suchten und fanden wir Losungen.

Dass wir heute zuversichtlich in die
Zukunft blicken, ist in erster Linie dem Dia-
log und der Solidaritat zu verdanken. Der
Austausch mit den Behorden wahrend der
Coronakrise war jederzeit verniinftig und
konstruktiv. Zugleich bewiesen die Klubs,
dass der Zusammenhalt im Schweizer Profi-
fussball lebt. Trotz unterschiedlicher Mei-
nungen wurden die gefdllten Entscheide
von allen gemeinschaftlich getragen.

Was die Klubs und ihre Spieler in die-
ser Phase leisteten — auf und neben dem
Platz — verdient allergrossten Respekt. Sie
haben sich durch ihr seriéses und zuver-
lédssiges Handeln das Vertrauen der Politik
und der Offentlichkeit gesichert, dank
dessen wir die nachste Spielzeit mit Zu-
schauern planen kénnen. Denn Tatsache
ist: Ohne die Fans kann der Profifussball
nicht existieren. Und dies nicht einzig aus
einer finanziellen Perspektive, sondern
vor allem, weil der Erfolg untrennbar mit
den Emotionen verbunden ist, die das Pub-
likum in die Stadien bringt.

Getragen von eben dieser Begeisterung
sorgte der FC St.Gallen wahrend der ersten
Saisonhilfte fiir das sportliche Ausruferei-
chen in der Spielzeit 2019/20. Die Leistun-
gen der Ostschweizer haben mich beein-
druckt und gezeigt, dass die oberste Liga
weiterhin spannend und umkampft ist.
Den Aufstieg des FC Lausanne-Sport er-
achte ich ebenso als positives Zeichen,
gerade im Hinblick auf das neue Stadion
und die Sportbegeisterung, die in der Stadt
herrscht.

Und so freue ich mich auf die neue
Saison. Einerseits, weil ich in beiden Ligen
eine ausgeglichene und spannende Spiel-
zeit erwarte; andererseits, weil die Zu-
schauer — sofern wir als Gesellschaft den
solidarischen Weg der letzten Monate
fortsetzen — den Fussball wieder zu dem
machen, wofiir wir ihn lieben.

SPORTLICHE GRUSSE

:HEIN_ ICH SCHIFFERLE
Prasident der Swiss Football League

Der Text wurde Ende
September 2020 verfasst.
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Die Saison 2019/20 wurde durch das Coronavirus
und die Auswirkungen der Covid-19-Pandemie
auf die SFL und ihre Klubs gepragt. Dank der soli-
darischen und konstruktiven Zusammenarbeit
aller Beteiligten war es moglich, die angelaufene
Spielzeit zu beenden und gute Voraussetzungen
fir die neue Saison zu schaffen.
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Auf den traditionellen Hand-
shake muss vorderhand ver-
zichtet werden, die symboli-
sche Geste bleibt dennoch
erhalten — Fabio Celestini (l.)
und Marcel Koller.

16

Wochen
Unterbruch des Spielbetriebs
in der SFL vom 24.Februar
bis am 18.Juni 2020

CORONA-KRISE: CHRONIK

Die Covid-19-Pandemie sowie die damit ein-
hergehenden Massnahmen der Schweizer
Behoérden hatten weitreichende Auswir-
kungen auf den Spielbetrieb in der Swiss
Football League (SFL). Die Chronik der Er-
eignisse.

28.Februar 2020

Erste Spielverschiebungen

Der Bundesrat verordnet aufgrund der
rasch steigenden Anzahl von Corona-Fal-
len in der Schweiz ein (vorerst bis am
15. Mérz giiltiges) Verbot von Veranstaltun-
gen mit tiber 000 Personen. Die SFL ver-
schiebt noch am gleichen Tag alle Partien
der 24.Runde der beiden obersten Ligen
auf ein unbestimmtes Datum. Am 2. Marz
beschliessen die 20 Klubs der SFL anléss-
lich eines Treffens, weitere Meisterschafts-
runden zu verschieben und vorerst keine
Geisterspiele auszutragen.

13.Mérz 2020

Der Spielbetrieb ruht

Nach Riicksprache mit dem Bundesamt
fiir Gesundheit (BAG) beschliessen die SFL
und der Schweizerische Fussballverband
(SFV) gemeinsam, den Spielbetrieb auf
den Schweizer Fussballplatzen vorerst bis
am 30. April ruhen zu lassen. Am 16. Marz
stellen die Klubs der SFL den Trainings-
und Testspielbetrieb vorderhand ein.

20.Mérz 2020

Kurzarbeit fiir befristete Arbeitsvertrage
Das Staatssekretariat fiir Wirtschaft (SECO)
bewilligt die Kurzarbeit auch fiir befristete
Arbeitsvertrdge. Die SFL hatte sich aktiv
fiir das wichtige Anliegen ihrer Klubs ein-
gesetzt, um das Weiterbestehen des 6ko-
nomischen Systems des Schweizer Berufs-
fussballs mit all seinen wirtschaftlich da-
von abhadngigen Betrieben und Personen zu
unterstiitzen.

22. April 2020

Konzept zur Wiederaufnahme des
Trainings- und Spielbetriebs

In Kooperation mit dem Institut fiir Infek-
tionskrankheiten der Universitdt Bern hat
die SFL ein detailliertes Konzept erarbei-
tet und beim Bundesamt fiir Sport (BASPO)
und beim Bundesamt fiir Gesundheit (BAG)
eingereicht. Es beinhaltet mogliche Szena-
rien fiir die Wiederaufnahme des Trainings-
betriebs sowie die Organisation von Geis-
terspielen und soll als Grundlage fiir einen
Entscheid der Behérden zum Profifussball
dienen. Mit der Wiederaufnahme des Spiel-
betriebes mit Geisterspielen, verbunden
mit einem Risiko-Management-Konzept und
unter wissenschaftlicher Aufsicht, m6échte
der Spitzenfussball ein Zeichen fiir die
Moglichkeit einer baldigen Riickkehr zu
mehr Normalitat setzen.

29. April 2020

Offene Fragen zur schrittweisen
Lockerung

Der Bundesrat stellt die Strategie vor, wie
die Massnahmen gegen die Ausbreitung
des Coronavirus im Sport schrittweise ge-
lockert werden sollen. Im Profifussball kon-
nen die Klubs ab dem 11. Mai das Mann-
schaftstraining wieder aufnehmen und es
ist vorgesehen, den Spielbetrieb unter Aus-
schluss der Offentlichkeit ab dem 8.Juni
wieder zuzulassen. Den definitiven Ent-
scheid stellt der Bundesrat fiir den 27. Mai
in Aussicht.
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Fiir die SFL und ihre Klubs stellen sich zu
diesem Zeitpunkt existenzielle Fragen.
Neben organisatorischen Fragen in der Um-
setzung der Schutzmassnahmen geht es
insbesondere darum, die wirtschaftlichen
Folgen einer ldngeren Phase mit Geister-
spielen fiir die Klubs im Detail zu berech-
nen und weitere Losungen zur Finanzierung
dieser Periode mit fehlenden Einnahmen
zu finden. Dabei ist sie auch auf die Unter-
stiitzung des Bundes angewiesen.

13.Mai 2020

Stabilisierungspaket des Bundesrats

fir den Sport

Der Bundesrat legt die finanziellen Eck-
punkte fiir ein Stabilisierungspaket fiir
Darlehen in der H6he von 350 Millionen
Franken fiir den Betrieb der Fussball- und
Eishockeyligen fest. Mit der staatlichen
Finanzhilfe sollen Klubs aus den Profi-
ligen, die aufgrund des Veranstaltungsver-
bots nur Spiele ohne Publikum austragen
kénnen und folglich in schwerwiegende fi-
nanzielle Schwierigkeiten geraten, unter
gewissen Voraussetzungen Darlehen be-
antragen kénnen. Weil sich die Vorausset-
zungen fiir die Darlehen fiir die Liga und
die Klubs in der ersten Fassung als nicht
umsetzbar herausstellen, werden die Dis-
kussionen auf politischer Ebene noch ein-
mal aufgenommen.

29.Mai 2020

Saison wird fortgesetzt

Anlésslich einer ausserordentlichen Gene-
ralversammlung sprechen sich die 20 Klubs
der SFL mit 17 zu 2 Stimmen (1 Enthaltung)
fiir die Fortsetzung der unterbrochenen
Saison aus. Der Wiederanpfiff mit der 24.
Runde ist am 19.Juni geplant. Der proviso-
rische Datenplan sieht mehrere englische
Wochen vor, damit die beiden Meisterschaf-
ten — wie von der UEFA gefordert — am
2. August abgeschlossen werden kénnen.
Um die geordnete Wiederaufnahme des
Spielbetriebs zu garantieren, sind Regle-
mentsanpassungen notwendig. Die Klubs
beschliessen, bis zum Saisonende jedem
Team fiinf statt drei Auswechslungen pro
Spiel zu erlauben. Zudem verpflichten sich
die Klubs, das Schutzkonzept vollumfang-
lich einzuhalten.

SFL

1. Juni 2020

WEKO lasst Super League spielen

Der Beschluss der SFL, die Meisterschaf-
ten fortzufiihren, verstosst nicht gegen das
Kartellgesetz. Die Wettbewerbskommission
(WEKO) entspricht dem Gesuch des FC Sion
nicht, die Wiederaufnahme der Raiffeisen
Super League (RSL) zu verbieten und eine
kartellrechtliche Untersuchung zu er6ffnen.

12. Juni 2020

Schutzkonzept zur Wiederaufnahme

der SFL-Meisterschaften

Damit die 13 verbleibenden Runden ohne
Zwischenfille ausgetragen werden kénnen,
hat die SFL in Zusammenarbeit mit den
Behorden ein Schutzkonzept erarbeitet.
Es enthilt umfangreiche Schutz- und Hy-
gienemassnahmen, die vor, widhrend und
nach dem Spiel eingehalten werden miis-
sen. Die Verantwortung zur Umsetzung des
Schutzkonzepts liegt beim veranstaltenden
Klub, in Absprache mit dem Stadionbetrei-
ber und den Behérden.

19. Juni 2020

#Restart der Saison 2019/20

Mit der Partie YB-FCZ wird der Spielbetrieb
mit der 24. Runde wieder aufgenommen.
Gemaiss aktuellem Bundesratsentscheid
diirfen den Spielen maximal 300 Personen
beiwohnen. Gleichentags beschliesst der
Bundesrat bereits eine weitere Lockerung
und ldsst ab dem 22. Juni wieder Veranstal-
tungen mit bis zu 000 anwesenden Per-
sonen zu.
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Runden
Ausgetragen in 45 Tagen
nach dem Covid-19-
Unterbruch

Die Masken sind auch in den
Stadien der SFL allgegen-
wartig — St.Gallen-Préasident
Matthias Huppi.
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Bei der Partie Xamax-Basel
am 24. Juni 2020 sind erst-
mals wieder 1000 Zuschauer
anwesend.
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Spiele
Ausgetragen in der Saison
2019/20 unter dem
Covid-19-Schutzkonzept
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24. Juni 2020

1000 Zuschauer bei Xamax-Basel

Die erste Partie der 25. Runde am 23. Juni
zwischen Thun und YB findet noch mit 300
Personen statt. Doch bereits dem Spiel
Xamax-Basel auf der Maladiére wohnen
am friithen Abend des 24.Juni erstmals
wieder 1'000 Zuschauer bei. Auch bei den
Partien Lugano-Luzern und Sion-Servette
wird die Maximalkapazitidt ausgeschopft.

Juli 2020

Positive Corona-Félle in den Klubs

In den etwas mehr als sechs Wochen nach
dem Restart werden Spieler verschiedener
Klubs positiv auf Covid-19 getestet. Wie im
Schutzkonzept vorgesehen, verordnen die
zustandigen Gesundheitsbehdrden der
Kantone in allen Fillen die Isolation des
infizierten Spielers. Nur in einem Fall wer-
den alle Spieler und Staffmitglieder, die
mit dem positiv getesteten Spieler in Kon-
takt standen, fiir zehn Tage in Quaranténe
geschickt. Dies hat zahlreiche Anpassun-
gen im Spielplan zur Folge und fiihrt dazu,
dass der Terminplan bis auf den letzten
Tag der Meldung der UEFA-Teilnehmer
(3. August) ausgereizt werden muss.

29. Juli 2020

Grundlagen fiir die Saison 2020/21

Seit dem 24. Juni finden wieder Fussball-
spiele mit bis zu 1'000 Personen im Stadion
statt. Diese Massnahme konnte die wirt-
schaftliche Situation der Fussballklubs aber
in keiner Art und Weise verbessern und ge-
neriert vor allem Kosten. Eine mdéglichst
rasche Normalisierung ist deshalb von
zentraler Bedeutung fiir das Uberleben der
Klubs. Deshalb arbeitet die SFL in einer
Taskforce mit Klubvertretern intensiv an
der einheitlichen Umsetzung und einem
angepassten Schutzkonzept mit einem de-
taillierten Leitfaden fiir Veranstaltungen
mit mehr als 000 Personen ab der Saison
2020/21. Die Grundpfeiler dieses neuen
Schutzkonzepts sehen eine generelle Mas-
kenpflicht in allen Stadionbereichen vor
sowie einen Verzicht auf Géstefans in bei-
den Ligen und den Verzicht auf Stehplétze
in der RSL. Mit diesen iibergeordneten
Massnahmen, die mit verschiedenen wei-
teren Begleitmassnahmen ergdnzt werden,
soll in den Stadien mindestens 50 Prozent
der jeweiligen Sitzplatzkapazitidt ausgelas-
tet werden konnen.

7. August 2020

Klubs lehnen Darlehensvertriage

des Bundes ab

An einer ausserordentlichen Generalver-
sammlung beschliessen die 20 Klubs, den
vorliegenden Darlehensvertrag mit dem
BASPO nicht zu unterzeichnen. Sie fordern
den Bundesrat auf, die Sportférderungs-
verordnung, auf deren Grundlage den nati-
onalen Sportverbanden des Fussballs und
des Eishockeys Darlehen zur Sicherstel-
lung des Profi-Spielbetriebs gewahrt wer-
den sollen, inhaltlich anzupassen. Die
Klubs sind infolge der hohen Einnahmen-
ausfalle in einer sehr angespannten finan-
ziellen Lage und bendtigen dringend eine
finanzielle Unterstiitzung, die an faire Be-
dingungen gekniipft ist.

Am 25. September wird das Parlament
schliesslich das Covid-19-Gesetz mit den
auf die Bediirfnisse der SFL-Klubs ange-
passten Bedingungen fiir zinslose Darlehen
verabschieden.
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12. August 2020

Bundesrat erlaubt Grossveranstaltungen
ab Oktober

Der Bundesrat entscheidet, Veranstaltun-
gen mit mehr als 1'000 Personen ab dem
1. Oktober unter strengen Schutzmassnah-
men wieder zu erlauben. Anstelle einer
neuen absoluten Obergrenze miissen risi-
kobasierte und auf die Anlasse abgestimm-
te Schutzkonzepte erarbeitet werden, die
durch den jeweiligen Kanton bewilligt wer-
den miissen. Nach dieser Ankiindigung be-
schliesst die SFL, den Saisonstart um eine
Woche auf den 18.September zu verschie-
ben, damit fiir alle Klubs die gleichen Be-
dingungen mit einem Heim- und Auswérts-
spiel unter der bisherigen Regel gelten.

Claudius Schéafer
CEO Swiss Football League

Kommentar zur Corona-Krise

Am 27.Februar 2020 erhielt ich eine Mitteilung aus der
SFL-Geschaftsstelle, dass der Bundesrat aufgrund der
ersten Covid-19-Falle in der Schweiz ein Verbot von Gross-
veranstaltungen mit Gber 17000 Personen in Erwagung
zog. Noch am selben Abend trat der Krisenstab der SFL
zusammen und am Montag darauf folgte die erste Kon-
ferenz mit den Klubs. RUckblickend war dieses schnelle
Handeln ausschlaggebend, um den schockahnlichen
Zustand zUgig abzustreifen und in einen |6sungsorientier-
ten Modus zu gelangen. Denn wie die ganze Gesell-
schaft und Wirtschaft musste der Schweizer Profifussball
die neue Situation zuerst erfassen und verstehen, aber
sich zugleich innerhalb der unsicheren Rahmenbedingun-
gen einen Weg nach vorne bahnen. Besonders wichtig
erschien mir, dass der Informationsfluss zwischen der SFL
und den Klubs funktionierte, indem regelmassig die neu-
esten Erkenntnisse, Entwicklungen und Resultate ausge-
tauscht wurden, um ein moglichst grosses Mass an
Sicherheit zu schaffen. Zugleich richtete sich der Blick
schon frih auf die Frage: Wie weiter? Das erarbeitete
Schutzkonzept war von entscheidender Bedeutung, da-
mit die Zuschauer und mit ihnen die Zuversicht zurlck-
kehren konnten. Und so dirfen die Klubs und wir als Liga
feststellen, dass innerhalb weniger Monate viel Positives
geleistet wurde. Erwahnenswert ist an dieser Stelle eben-
so die Zusammenarbeit mit anderen Ligen in Europa so-
wie der UEFA, wo man sprichwortlich am gleichen Strick
zog. Dadurch hat uns die Corona-Krise eindricklich auf-
gezeigt, dass eine I&6sungsorientierte Denkweise viele Dif-
ferenzen — auch unter Konkurrenten — aus der Welt
schaffen kann. Fir den Schweizer Profifussball gilt es nun,
diese konstruktive Kultur auch kinftig zu leben und zu-
gleich ein offenes Visier zu behalten fUr Optimierungen
der Geschaftsmodelle sowie fUr Innovationen, die uns
noch mehr Widerstandsfahigkeit verleihen.

2.September 2020

Griines Licht fiir mehr als 17000 Fans
Der Bundesrat legt nach Riicksprache mit
den Kantonen einheitliche, schweizweit
giiltige Bewilligungsanforderungen fiir Ver-
anstaltungen mit mehr als 1000 Personen
ab dem 1. Oktober fest. Fiir die Schutzkon-
zepte der SFL-Klubs gelten neben denjeni-
gen Aspekten, die generell fiir alle Veran-
staltungen gelten, wie die Lenkung der
Personenfliisse vor, wiahrend und nach der
Veranstaltung sowie die iibergeordneten
Vorgaben in Bezug auf die epidemiologi-
sche Lage und die notwendigen Kapazita-
ten fiir das Contact Tracing in jedem Kan-
ton, die folgenden detaillierteren materiel-
len Vorgaben: In den Stadien sind nur Sitz-
platze erlaubt, es gilt Maskenpflicht, es diir-
fen hochstens zwei Drittel der verfiigbaren
Sitzplédtze besetzt werden, es gibt keine
Platzkontingente fiir Gastefans, im Gastro-
nomiebereich gilt Sitzpflicht, Kontrolle der
Einhaltung der Massnahmen und Ahndung
von Regelverstossen.

8.September 2020

SFL-Schutzkonzept und Leitfaden

Die SFL veroffentlicht das angepasste
«Schutzkonzept Covid-19 fiir den Trainings-
und Spielbetrieb». Es bildet die Grundlage
fiir die nun geforderten klubspezifischen
Stadionschutzkonzepte mit mehr als 1000
Personen und verfolgt das Ziel der mog-
lichst einheitlichen Umsetzung der gefor-
derten Schutzmassnahmen an allen Spiel-
orten. Der «Leitfaden fiir die Stadion-
schutzkonzepte der SFL-Klubs» enthalt kon-
krete Empfehlungen und eine Checkliste
fiir die Erstellung der klubeigenen Stadion-
schutzkonzepte. Die Dokumente bilden die
Grundlage fiir einen reibungslosen Start in
die neue Saison 2020/21, die am 18. Septem-
ber beginnt.
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Schiedsrichter Sandro Scharer
steht in Kontakt mit dem
Video Assistant Referee (VAR)
im Video Operation Room

in Volketswil.

1064

Checks
Uberpriafungen durch den
VAR in der Saison 2019/20

36

Félle
Klare und offensichtliche
Fehlentscheide korrigiert

BERICHT DER GESCHAFTSLEITUNG
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VIDEO ASSISTANT REFEREE (VAR)

Auf die Saison 2019/20 hin hatten die SFL
und der SFV in der Raiffeisen Super League
(RSL) den Video Assistant Referee (VAR)
eingefiihrt. Nach Abschluss der Spielzeit
konnte ein sehr positives Fazit gezogen
werden. Eine eingehende Analyse zeigte
auf, dass in 36 Fallen dank des VAR ein
klarer und offensichtlicher Fehler verhin-
dert werden konnte. Damit l&sst sich ein-
deutig belegen, dass der Fussball in der
Schweiz durch die Arbeit des VAR fairer
und gerechter geworden ist.

In den 182 Spielen der ersten Saison
fiihrten die VAR im Video Operation Room
(VOR) in Volketswil total 1064 Checks durch
(56 % Goal Decision, 26 % Penalty Decision,
18 % Red Card Incident, 2 Checks Mistaken
Identity). Das sind etwas weniger als 6
Uberpriifungen pro Partie. Diese Zahl ist
deshalb so hoch, weil jedes Tor, jeder Pe-
nalty-Entscheid und jeder Platzverweis
vom VAR automatisch im Hintergrund iiber-
prift wird.

Erachtet der VAR einen Entscheid als
klar und offensichtlich falsch, empfiehlt
er dem Schiedsrichter auf dem Platz einen
Review. In 36 Fallen folgte der Schieds-
richter der Empfehlung des Videoschieds-
richters (17 Goal Decisions, 14 Penalty De-
cisions, 4 Red Card Incidents, 1 Mistaken
Identity). Somit konnte in jedem fiinften
RSL-Spiel ein klarer und offensichtlicher
Fehlentscheid korrigiert werden.

DISKUSSIONEN UBER
MODUS-ANDERUNG

Im Frithling 2019 hatte die Mehrheit der
Klubs die SFL aufgefordert, erneut eine
Aufstockung der Raiffeisen Super League
auf 12 Teams zu priifen. Der Antrag, die
hochste Liga aufzustocken und einen zwei-
stufigen Modus mit 22 Qualifikationsrun-
den und einer zweiten Phase mit Finalrunde
(6 Klubs) sowie Platzierungsrunde (6 Klubs)
einzufithren, wurde am Vortag der Gene-
ralversammlung vom 22.November 2019
zuriickgezogen. Gleichzeitig wurde eine
aus Vertretern beider Spielklassen zusam-
mengesetzte Arbeitsgruppe eingesetzt, um
mogliche neue Lésungen zu erarbeiten.

Die SFL fiihrte anschliessend eine de-
taillierte Analyse des Modells durch, wel-
ches seit rund 20 Jahren in Schottland zum
Einsatz kommt. Am 23. April 2020 schliess-
lich stimmten die SFL-Klubs im Rahmen
einer (aufgrund der Covid-19-Pandemie)
schriftlich durchgefiihrten Abstimmung
dafiir, das heutige Format mit 10 Klubs in
der RSL beizubehalten.

Der FC Lausanne-Sport beantragte zu-
handen der ausserordentlichen General-
versammlung vom 29. Mai 2020 erneut die
Aufstockung der Raiffeisen Super League
auf 12 Klubs. Mit 14 zu 5 Stimmen (1 Ent-
haltung) erteilten die Klubs dem Begehren
wiederum eine klare Absage.
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RECHT UND LIZENZEN

Lizenzen formell verldngert

Die bereits erteilten nationalen Lizenzen
fiir die Teilnahme an den Meisterschaften
der Raiffeisen Super League (RSL) und der
Brack.ch Challenge League (BCL) fiir die
Saison 2019/20 wurden durch einen Be-
schluss der Generalversammlung der SFL
verlangert. Angesichts der schwierigen La-
ge samtlicher Klubs behielten die erteilten
Lizenzen zwar formell ihre Giiltigkeit bis
zum Ende der Saison 2020/21, die SFL
konnte aber vor Beginn der Saison 2020/21
von den Klubs aktualisierte Finanzunterla-
gen einfordern. Gestiitzt darauf konnte die
Lizenzkommission nétigenfalls lenkende
Auflagen erteilen.

Spielberechtigungen nur fiir Hartefalle
Gemass Artikel 6 des Reglements der FIFA
zum Status und Transfer von Spielern war
die Qualifikation und der Einsatz neuer
Spieler ab dem Unterbruch der Meister-
schaft bis zum Ende der Saison 2019/20
nicht zuldssig, weder fiir internationale
noch fiir nationale Ubertritte. Einzig in
Hartefidllen durften neue Spieler qualifi-
ziert und eingesetzt werden. Darunter fie-
len auch Spieler, deren letzter Arbeitsver-
trag aufgrund von Covid-19 beendet worden
war. In der Folge erteilte die Transferkom-
mission der SFL verschiedenen Spielern,
die diese Anforderung erfiillten, eine
Spielberechtigung fiir die letzten Meister-
schaftsrunden im neuen Klub.

|
MEDIA UND MARKETING

Kooperation mit Deltatre

Die SFL plant die Zukunft und hievt die Er-
hebung der offiziellen Matchdaten auf ein
neues Niveau. Dafiir ging die Liga eine Ko-
operation mit Deltatre, dem weltweit tati-
gen Spezialisten fiir Sportmediendienste,
ein. Mit der Professionalisierung steigt die
Datentiefe und Datenqualitdt zu allen
Spielen der RSL und der BCL markant an
und es entstehen neue Datendienste fiir die
verschiedensten Abnehmer.

Themenwoche «Fussball fiir alle»

Vom 2. bis 10. November 2019 setzten sich
15 SFL-Klubs mit Unterstiitzung der Liga-
Sponsoren und gemeinsam mit der Win-
terhilfe dafiir ein, die unsichtbare Armut in

SFL

der Schweiz sichtbarer zu machen. Uber
100'000 Kinder in der Schweiz spiiren die
Folgen der Armut ihrer Eltern direkt und
miissen auf vieles verzichten. Die Winter-
hilfe bietet Unterstiitzung in finanziellen
Notsituationen. Dank dem Forderprogramm
«Empowerment Kinder» kénnen benach-
teiligte Kinder an Freizeitaktivitaten teil-
nehmen, die ihnen sonst aufgrund fehlen-
der Finanzquellen verwehrt blieben; zum
Beispiel das Fussballspielen im Verein.
Fiir die Themenwoche erzédhlten Schwei-
zer Profi-Fussballer ihren Fans in kurzen
Videobotschaften von ihren eigenen Kind-
heitserfahrungen beim Fussballspielen.
Sie riefen zur Mithilfe auf, armutsbetroffe-
nen Kindern, die Fussball spielen méch-
ten, die integrative Wirkung des Fussballs
erlebbar zu machen.

#stayathome-Kampagne auf SFL.CH

Die Covid-19-Situation brachte massive Ein-
schrankungen mit sich und forderte von
allen Beteiligten grosse Solidaritit. Die SFL
sorgte in der schwierigen Zeit ohne Fuss-
ballspiele fiir etwas Abwechslung und pub-
lizierte unter #stayathome Geschichten,
Statistiken und Spiele zum Schweizer Fuss-
ball. Sowohl auf SFL.CH wie auch auf den
Social-Media-Kanéilen verzeichnete die Liga
dabei hohe Abrufzahlen.

Die SFL sorgte in der
Zeit ohne Fussballspiele
mit #stayathome fir
Abwechslung.

Livestreams wahrend 13 BCL-Runden

Ab dem Restart, als in den Stadien nur eine
begrenzte Zuschauerzahl erlaubt war, bot
die SFL dank der Unterstiitzung des BCL-
Titelsponsors BRACK.CH pro Runde von
jeweils vier Spielen der zweith6chsten Liga
einen Livestream an, der hohe Zugriffs-
zahlen zu verzeichnen hatte. «SFL. NOW»
war kostenlos, konnte auf den Webseiten
der SFL und der beteiligten Klubs abgeru-
fen werden und verzichtete auf Geoblo-
cking. Somit konnten die Spiele von iiber-
all auf der Welt ohne Einschrankung
verfolgt werden. Die fiinfte Partie in den
13 BCL-Runden nach dem Restart wurde
wie gewohnt auf Teleclub Zoom im Free-
TV ausgestrahlt.
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Das Handspiel stand im
Zentrum der Regeldnderungen
fur die Saison 2019/20.

8

Klubs
Erhielten das Zertifikat
«Leistungszentrum SFV/SFL»

BERICHT DER GESCHAFTSLEITUNG

SFL

SPORT UND WETTBEWERBE

Regeldnderungen zur Saison 2019/20

Im Mérz 2019 hatte das International Foot-
ball Association Board (IFAB) wichtige An-
derungen an den Spielregeln beschlossen,
die auf die Saison 2019/20 hin auch in der
SFL in Kraft traten. Die wichtigsten Ande-
rungen betrafen das Handspiel. Die Absicht
des IFAB war es, klarer zu regeln, wann ein
unabsichtliches Handspiel ein Vergehen
darstellt — und wann nicht. Weitere Regel-
dnderungen betrafen die Spielerwechsel,
die Freistossmauer, die Einfithrung gelber
und roter Karten gegen Teamoffizielle so-
wie die Ausfiihrung des Schiedsrichter-
balls, des Penaltys und des Torabstosses.

Gitesiegel fiir acht SFL-Klubs

Die folgenden acht Klubs erhielten im Be-
richtsjahr das 2017 initiierte Zertifikat
«Leistungszentrum SFV/SFL» zugesprochen:
FC Basel 1893, Grasshopper Club Ziirich,
FC Lausanne-Sport, FC Luzern, Servette
FC, FC St.Gallen 1879, BSC Young Boys
und FC Ziirich. Um dieses Qualitétslabel
zu erhalten, miissen die Klubs in der Ta-
lentférderung hohe Anforderungen in ver-
schiedenen Bereichen erfiillen.

«SFL Official Ball» von Molten ab 2020/21
Ab der Saison 2020/21 spielen alle 20 Klubs
der SFL mit dem offiziellen Matchball von
Molten. Der Vertrag mit dem japanischen
Ballhersteller lauft tiber drei Saisons. Mit
dem Einheitsball werden ausgeglichene
Bedingungen fiir alle geschaffen, was die

sportliche Fairness und die Qualitdt des
Fussball erhohen wird. Zudem entlastet
der einheitliche Auftritt die Klubs in wirt-
schaftlicher Hinsicht, weil sie nicht mehr
mit unterschiedlichen Modellen trainieren
miissen. Molten wird den Schweizer Klubs
ein qualitativ hochwertiges Ballmodell in
einem individuellen und einzigartigen De-
sign liefern, bei welchem die beiden Logo-
farben Rot und Blau der beiden Meister-
schaften ineinander verschmelzen.

Rekorde und Statistiken

Der Stiirmer des BSC Young Boys, Jean-
Pierre Nsame, sicherte sich in iiberlegener
Manier die Torschiitzenkrone der Saison
2019/20 in der Raiffeisen Super League.
Der Franzose mit kamerunischen Wurzeln
stellte mit seinen 32 Toren in 32 Einsétzen
einen neuen Torrekord seit Einfithrung der
Zehnerliga mit 36 Runden in der Saison
2003/04 auf. Zwei Tore bedeuteten einen
weiteren Rekord: Am 24. November 2019 ge-
gen den FC Sion traf Nsame nach 27 und
138 Sekunden fiir YB. Es war der frithste
2:0-Vorsprung in der Geschichte der hochs-
ten Schweizer Liga.

Mit 44 eingesetzten Spielern stellte
der FC Ziirich 2019/20 einen Rekord auf,
der nicht zuletzt dem Einsatz zahlreicher
junger Spieler geschuldet war, wahrend
ein Grossteil der 1. Mannschaft unter Qua-
rantane stand. Andris Vanins stellte zudem
den Rekord fiir den &ltesten eingesetzten
Spieler seit 2003/04 auf. Am 3. August 2020
hiitete der Lette gegen den FC Thun mit
40 Jahren, 3 Monaten und 4 Tagen das Tor
des FC Ziirich.

Die 20 SFL-Klubs setzten 2019/20 total
635 Spieler ein. Davon spielten 18 fiir zwei
Klubs, also kamen 617 unterschiedliche
Spieler zum Einsatz. Die Zahl in dieser aus-
sergewbhnlichen Saison liegt deutlich iiber
den Vorjahren (2016/17: 582/557, 2017/18:
591/550, 2018/19: 581/559).
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SFL

R MMM e

SFL Award Night

Jean-Pierre Nsame (BSC Young Boys) und Andi Zegqiri
(FC Lausanne-Sport) wurden an der 7.SFL Award Night
am 20. Januar 2020 im Kursaal in Bern zu den besten
Spielern des Jahres 2019 in der Raiffeisen Super League
und der Brack.ch Challenge League gewahlt. Die Aus-
zeichnung fur den Trainer des Jahres sicherte sich zum
zweiten Mal in Serie Gerardo Seoane, der mit dem BSC
Young Boys 2019 den Meistertitel verteidigte und in der
Winterpause bereits wieder an der Spitze der Tabelle
stand. Zum «SFL Best Youngster» kirte die Experten-
Jury den 19-jahrigen Noah Okafor vom FC Basel 1893,
wahrend das Publikum den Kopfballtreffer von Steve von
Bergen in dessen letztem Profispiel fir den BSC Young
Boys am 25.Mai 2019 gegen den FC Luzern zum Tor des

Jahres wahlte.

]
SICHERHEIT UND PRAVENTION

Pravention und Sicherheit im

Fussball und Eishockey

Am 27.September 2019 trafen sich zum
dritten Mal Sicherheits- und Fanverant-
wortliche, Sicherheitsdelegierte und Ver-
treter von nationalen und kantonalen Poli-
zeibehorden zu einem von der SFL, dem
SFV und Swiss Ice Hockey organisierten
Networking Day. Dabei standen das Span-
nungsfeld zwischen Crowd Management
und infrastrukturellen Vorgaben sowie der
Spagat zwischen Risikovermeidung und
Risikotoleranz im Fokus.

]
ORGANISATION SFL

Umzug der SFL

Am 3.September 2019 bezog die SFL ihren
neuen Sitz im Zentrum von Bern an der
Maulbeerstrasse 10. In den vergangenen
Jahren hatte die SFL ihre Dienstleistungen
stetig ausbauen kénnen und war auch per-
sonell gewachsen.

Personelle Mutationen

Im September 2019 folgte das Komitee der
SFL einstimmig dem Antrag des Prasiden-
ten, des Finanzchefs und des CEOQ, die Po-
sition «Finanzen und HR» in der Organisa-
tionsstruktur der SFL operativ zu starken
und Fabian Zulliger neu in die Geschifts-
leitung der SFL aufzunehmen. Das Volumen
und die Komplexitit der finanzrelevanten
Transaktionen haben in den letzten Jahren
zugenommen und werden sich mit komple-
xen Projekten, die in den kommenden Mo-
naten einer genaueren Begleitung bediirfen,
noch verstarken.

Nach knapp fiinf Jahren entschied sich
Thomas Gander, seine Stelle als Verant-
wortlicher fiir die Bereiche Corporate Soci-
al Responsibility (CSR) und Pravention, die
er in der SFL von Grund auf gestaltet hatte,
per Ende 2019 aufzugeben. Es gelang ihm
in dieser Zeit, mit verschiedenen NGO eine
fiir beide Seiten gewinnbringende Zusam-
menarbeit aufzubauen und Projekte wie die
jahrliche Themenwoche zu verwirklichen.

Ende Mai 2020 verliess Jacqueline
Diethelm die SFL. Sie leitete wihrend knapp
zwei Jahren das Sekretariat und war Assis-
tentin des CEO. Ab 1.]Juni iibernahm Malina
Wildi, die seit 2013 in der Marketingabtei-
lung der SFL tatig ist, die Sekretariatslei-
tung. Sie wird einen Teil ihrer Arbeiten aus
dem bisherigen Bereich weiterfiihren.
Gleichzeitig wurde die Anstellung der Prak-
tikantin Sofia Peyer, die seit August 2019 im
Sekretariat arbeitet, um ein Jahr verlangert.
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ENTSCHEIDE DER
GENERALVERSAMMLUNGEN

Ordentliche GV vom 22, November 2019
Im Rahmen der Erneuerungswahlen besta-
tigten die 20 Klubvertreter den bisherigen
Prasidenten Heinrich Schifferle im Amt.
Mit der vorgdngig angenommenen Statu-
tendnderung sind der Président und die
iibrigen Mitglieder des Komitees neu fiir
zwei Jahre gewahlt, statt wie bis anhin nur
fiir ein Jahr.

Das bisherige Komiteemitglied Rocco
Delli Colli verzichtete nach dem Ausschei-
den seines Klubs FC Rapperswil-Jona aus
der Organisation der SFL auf eine Wieder-
wahl ins Komitee. Neben den bisherigen
sieben Komiteemitgliedern bewarben sich
vier weitere Personen fiir einen Sitz im
Vorstand: Florence Bardot (FC Lausanne-
Sport), Werner Baumgartner (SC Kriens),
Matthias Hiippi (FC St.Gallen 1879) und
Maurice Weber (FC Wil 1900).

Finf der sieben bisherigen Mitglieder
schafften die Wiederwahl. Neu wahlten
die Klubvertreter Werner Baumgartner,
Matthias Hiippi und Maurice Weber in den
9-kopfigen Vorstand. Nicht bestatigt wur-
den Constantin Georges und Claudio Sulser.

Der Prasident und die
ubrigen Mitglieder
des SFL-Komitees sind
neu fiir zwei Jahre
gewahlt.

Ausserordentliche GV vom 29. Mai 2020
Die Klubvertreter sprachen sich an dieser
Versammlung mit 17 zu 2 Stimmen (1 Ent-
haltung) fiir die Wiederaufnahme der Sai-
son 2019/20 aus, die wegen des Corona-
virus wahrend drei Monaten pausiert hat-
te. Der Restart wurde auf den 19. Juni 2020
festgelegt. Der Datenplan sah mehrere
englische Wochen vor, damit die beiden
Meisterschaften am 2. August abgeschlos-
sen werden konnten.

SFL

Um die geordnete Wiederaufnahme des
Spielbetriebs zu garantieren, waren kurz-
fristige Anpassungen in den Reglementen
der SFL notwendig. So beschlossen die
Klubs mit einer tempordren Regeldnde-
rung, bis zum Saisonende in beiden Meis-
terschaften jedem Team neu fiinf statt wie
gewohnt drei Auswechslungen pro Spiel zu
erlauben, um das Verletzungsrisiko fiir die
Spieler nach der langen Zwangspause zu
reduzieren. Zudem verpflichten sich die
Klubs, das Schutzkonzept vollumfanglich
einzuhalten. In weiteren Punkten des
durch die Klubs eingefiihrten Reglements
zur Wiederaufnahme des Spielbetriebs
wurden die nationalen Lizenzen verldngert
sowie die Qualifikationsperioden und
Spielberechtigungen geklért.

Eine erneute Absage erteilten die
Klubs dem Begehren, die Raiffeisen Super
League auf zwolf Teams aufzustocken. Der
Antrag des FC Lausanne-Sport wurde mit
14 zu 5 Stimmen (1 Enthaltung) abgelehnt.
Damit blieb es bei je zehn Teams in den
beiden hdchsten Schweizer Ligen. Bereits
am 23. April 2020 hatten sich die Klubs in
einer schriftlichen Abstimmung gegen eine
Modusédnderung und damit gegen eine Auf-
stockung der Super League ausgesprochen.
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einer turbelenten Saison in
Berner Handen.
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ORGANIGRAMM
Generalversammlung
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GENERALVERSAMMLUNG
10 RSL- und 10 BCL-Klubs

——— KONTROLLORGAN
Revisionsstelle

KOMITEE SFL
Prasident und 8 Mitglieder
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> DISZIPLINARRICHTER Heinrich Schifferle
IM SPIELBETRIEBSWESEN

.|
VIZEPRASIDENT

—> DISZIPLINARRICHTER
IM SICHERHEITSWESEN

—> DISZIPLINARKOMMISSION
Prasident als Einzelrichter

Jean-Francois Collet

—> TRANSFERKOMMISSION
Werner Baumgartner ©'
FINANZCHEF Bernhard Burgener °"
Wanja Greuel ™"
Matthias HUppi ™"
Philipp Studhalter v
Maurice Weber v

—> REKURSGERICHT

Ancillo Canepa

— AUSBILDUNGS-
KOMMISSION SFV/SFL

Organe der SFL sind die Generalversammlung
(oberstes Organ), das Komitee, die Revisions-
stelle und die Rechtsanwendungsbehorden. Die ——> SCHLICHTUNGS-
Amtsdauer flr den Prasidenten und die tbrigen KOMMISSION
Mitglieder des Komitees betragt zwei Jahre, fur

die Revisionsstelle ein Jahr und fur die Mitglie-

der der Rechtsanwendungsbehdrden drei Jahre.

Das Wahlorgan ist die Generalversammlung, zu

welcher alle 20 Mitgliedklubs ordnungsgemass

einberufen werden und jeweils Uber eine Stimme

verflgen.
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]
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Fabian Zulliger*
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Malina Wildi
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JAHRESBERICHT DER KOMMISSIONEN

Uberblick

Die Kommissionen bilden die Rechtanwendungs-
behorden der Swiss Football League. Die Statuten
unterscheiden zwischen Rechtsanwendungs-
behtrden und Behorden mit beratender Funktion
ohne Organeigenschaften. Die Befugnisse der
Rechtsanwendungsbehodrden sind in Reglementen
festgehalten, die von der Generalversammlung
genehmigt werden, und die Mitglieder dieser Kom-
missionen werden durch die Versammlung ge-
wahlt. Die Mitglieder der Behorden mit beraten-
der Funktion werden vom Komitee der SFL ernannt.

1

Die Aufgaben und alle Mitglieder der
Kommissionen finden Sie unter: SFL.CH
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LIZENZKOMMISSION
Prasident: Bernhard Welten
Vizeprasident: Olivier Rodondi

REKURSINSTANZ FUR LIZENZEN
Prasident: Eugen Matzler
Vizeprasidenten: Nicolas Cottier, Kaspar Meng

DISZIPLINARRICHTER IM
SPIELBETRIEBSWESEN

Disziplinarrichter: Roy Maybud
Stellvertreter: Thomas Gysi, Pascal Tschan

DISZIPLINARRICHTER IM
SICHERHEITSWESEN
Disziplinarrichter: Dieter Caliezi
Stellvertreter: Nicolas Dutoit

DISZIPLINARKOMMISSION
Prasident: Daniele Moro
Vizeprasident: Alain Ribaux

TRANSFERKOMMISSION
Prasident: Mathias Burnand

REKURSGERICHT
Prasident: Ernst Staehelin
Vizeprasidenten: Goran Mazzucchelli,
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AUSBILDUNGSKOMMISSION SFV/SFL
Prasident: Jean-Claude Donzé

SCHLICHTUNGSKOMMISSION
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https://www.sfl.ch/sfl/organisation/organe-gremien/kommissionen/
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LIZENZKOMMISSION

BERNHARD WELTEN

Prasident der Lizenzkommission

Im Nachgang zur Lizenzierung vom April 2019 hat die
Kommission der Disziplinarkommission im August 2019
insgesamt drei Anzeigen wegen Nicht-Erfiilllung von Auf-
lagen eingereicht. Im Oktober/November 2019 wurden
zwei Klubs (Neuchatel Xamax FCS, FC Stade-Lausanne-
Ouchy) mit einer Busse bestraft.

Im Frithjahr 2020 hat die Lizenzkommission im Rah-
men des Lizenzreglements den Wechsel des Hauptaktio-
nars bei Neuchatel Xamax FCS und beim Grasshopper
Club Ziirich gepriift und gutgeheissen.

Am 20.Mérz 2020 wurden die Kommissionsmitglie-
der informiert, dass die Lizenzierungssitzung vom April
2020 infolge der Covid-19-Pandemie vorerst verschoben
wird. So hat zu diesem Zeitpunkt auch die UEFA bereits
den massgebenden Zeitpunkt betreffend iiberfélliger
Verbindlichkeiten vom 31.Méarz auf den 30.April 2020
verschoben. Am 3. April 2020 setzte die UEFA die Klub-
Lizenzierungsbestimmungen hinsichtlich der Zusam-
menstellung und Beurteilung zukunftsbezogener Finanz-
informationen aus. Gestiitzt auf diese Vorgaben wurde
an der Generalversammlung der SFL vom 29. Mai 2020
entschieden, die fiir die Saison 2019/20 erteilten Lizen-
zen fiir die Saison 2020/21 automatisch zu verldngern.
Somit musste die Lizenzkommission lediglich neun Klubs
der RSL (ohne Neuchatel Xamax FCS) auf die Einhaltung
der UEFA-Vorgaben priifen und die UEFA-Lizenzen ertei-
len. Die Uberpriifung der Klub-Unterlagen erfolgte in
der zweiten Hélfte Mai 2020 im elektronischen Lizen-
zierungssystem. Sdmtlichen neun RSL-Klubs konnte die
UEFA-Lizenz erteilt werden. Zusétzlich durfte die Lizenz-
kommission erstmals den SFV bei der UEFA-Lizenzie-
rung von zwei Frauen-Klubs (FC Ziirich Frauen, Servette
FC Chénois Féminin) unterstiitzen; beiden Klubs konnte
die beantragte Lizenz erteilt werden.

Im Herbst 2020 wird die Lizenzkommission die aktu-
ellen Unterlagen (z.B. Abschluss per 30.Juni 2020 und
aktualisiertes Budget 2020/21) der RSL- und BCL-Klubs
tiberpriifen und allfillige Auflagen verfiigen.

REKURSINSTANZ FUR LIZENZEN

AN

EUGEN MATZLER

Prasident der Rekursinstanz
far Lizenzen

Anlésslich der ausserordentlichen Generalversammlung
der SFL vom 29.Mai 2020 wurde infolge der Covid-19-
Pandemie entschieden, die fiir die Saison 2019/20 erteil-
ten Lizenzen fiir die Saison 2020/21 automatisch zu ver-
ldngern.

Aufgrund der Aussetzung des ordentlichen Lizenzie-
rungsverfahrens fiir die Saison 2020/21 hatte die Rekurs-
instanz fiir Lizenzen keine Rekurse hinsichtlich nicht
erteilter Lizenzen zu behandeln.
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DISZIPLINARRICHTER
IM SPIELBETRIEBSWESEN

ROY D.MAYBUD
Disziplinarrichter im
Spielbetriebswesen

Es handelte sich aus Sicht der Disziplinarrichter im
Spielbetriebswesen — zumindest mit Blick auf die be-
handelten Fille — um eine sehr ruhige Saison. Trotz Ein-
fiihrung des VAR kam es in dieser Saison zu einer Verfah-
renser6ffnung aufgrund von TV-Bildern (TV-Entscheid).
Sachverhalt bildete das Zeigen des Stinkefingers in Rich-
tung der Zuschauer. Da die Aktion weder vom Schieds-
richter noch vom VAR gesehen worden war, er6ffnete
der zustiandige Disziplinarrichter ein Verfahren und ahn-
dete das Vergehen mittels zwei Sperren.

Die Anpassung des «Reglements liber das Diszipli-
narverfahren der SFL» per 1.Januar 2020 fiihrte zu einer
Erweiterung der Strafkompetenz der Disziplinarrichter
im Spielbetriebswesen. Diese entscheiden neu als Einzel-
richter iiber alle Spielstrafen gegen Spieler und Teamoffi-
zielle. Es gibt keine Uberweisungen an die Disziplinar-
kommission mehr. Der als Einzelrichter amtierende
Prasident der Disziplinarkommission beurteilt Einspra-
chen gegen Disziplinarentscheide gegen Spieler und
Teamoffizielle endgiiltig.

Der Unterbruch des Spielbetriebs aufgrund der
Covid-19-Pandemie sowie die anschliessende Wieder-
aufnahme Ende Juni 2020 fiihrten zu einem dusserst ge-
dréangten Spielplan. Die Flexibilitdt und der pragmati-
sche Ansatz sdmtlicher Beteiligten ermdglichten es
jedoch, diese Herausforderung problemlos zu meistern.
Die Zusammenarbeit untereinander und mit der Ge-
schiftsstelle der SFL war dusserst angenehm.

Beurteilte Verfahren
+10 zum Vorjahr

76

Davon an die Disziplinar-
kommission weitergeleitete
Verfahren +2 zum Vorjahr

4

DISZIPLINARRICHTER
IM SICHERHEITSWESEN

DIETER CALIEZI

Disziplinarrichter im
Sicherheitswesen

In der Saison 2019/20 hatten der Disziplinarrichter im
Sicherheitswesen und sein Stellvertreter 134 Verfahren
zu beurteilen. Die letzten Verfahren wurden mit Ent-
scheid vom 19. Mérz 2020 abgeschlossen. Von den Ver-
fahren wurden 133 direkt durch den Disziplinarrichter
und seinen Stellvertreter erledigt, ein Fall wurde an die
Disziplinarkommission weitergeleitet. Die Gesamtsum-
me der ausgesprochenen Bussen des Disziplinarrichters
und seines Stellvertreters (ohne die von der Disziplinar-
kommission verhdngten Sanktionen) verringerte sich
von CHF 358500 auf CHF 241'800. Die durchschnittli-
che Bussenhohe eines Verfahrens reduzierte sich damit
um rund 10 Prozent.

Ein Vergleich der Anzahl Verfahren und der total
ausgesprochenen Bussen der Saison 2019/20 mit denje-
nigen der Saison 2018/19 ist aufgrund der vom Bundes-
rat am 28.Februar 2020 eingestuften «besonderen La-
ge» mit einem Verbot von Grossveranstaltungen mit
uber 1000 Personen nicht aussagekraftig.

Die bis Ende Februar 2020 hauptsachlich erfolgten
Verstosse gegen das Sicherheitsreglement der SFL und
die Ausfiihrungsbestimmungen waren auch in dieser
Saison das Ziinden von Feuerwerkskorpern, das Werfen
von Gegenstianden und einige beleidigende oder sport-
fremde Botschaften auf Spruchbindern der Fans.

Die verbandsinternen Ablaufe bei der Erdéffnung
und Durchfiihrung der Verfahren funktionierten auch in
der Saison 2019/20 problemlos.

Wert in Tausend CHF aller
ausgesprochenen Bussen
-32% zum Vorjahr

241,8

Beurteilte Verfahren
-49 zum Vorjahr

134
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DISZIPLINARKOMMISSION

DANIELE MORO

Prasident der
Disziplinarkommission

Insgesamt wurden in der Saison 2019/20 von der Diszi-
plinarkommission (DK) und vom Einzelrichter 16 Félle
behandelt und Bussen in Hohe von total CHF 34'500
ausgesprochen. Im Vergleich zum Vorjahr ist die Anzahl
der Disziplinarverfahren und die Hohe der verhdngten
Bussen deutlich gesunken. Dies ist vor allem auf die
Covid-19-Pandemie zuriickzufithren. Nach der Wieder-
aufnahme des Spielbetriebs fanden die Spiele ohne Zu-
schauer oder nur mit einer begrenzten Anzahl Zuschauer
statt. Anders als in den letzten Jahren, als sich die DK
intensiv mit der Beurteilung von ungebiihrlichem Ver-
halten der Zuschauer befasste, sind solche Fille stark
zuriickgegangen.

Am 1.Januar 2020 wurde unter anderem Art.19
Abs. 6 des «Reglements iiber das Disziplinarverfahren
der SFL» in Kraft gesetzt. Laut dieser neuen Bestimmung
beurteilt in der Folge der als Einzelrichter amtierende
Prasident der Disziplinarkommission Einsprachen gegen
Disziplinarentscheide gegen Spieler und Teamoffizielle
endgiiltig. Ein Rekurs ist kiinftig nicht mehr vorgesehen.
Zudem kann neu eine Befragung auch mittels Telefon-
oder Videokonferenz stattfinden.

Wert in Tausend CHF aller
ausgesprochenen Bussen
-84 % zum Vorjahr

34,5

Bearbeitete Fille
-20 zum Vorjahr

16

TRANSFERKOMMISSION

TR
MATHIAS BURNAND
Prasident der
Transferkommission

Die Transferkommission behandelte wahrend der Saison
2019/20 ausserordentlich viele Falle. Bereits vor dem Un-
terbruch des Spielbetriebs aufgrund der Covid-19-Pande-
mie wurden 12 Gesuche vorgelegt.

Die im Kontext der Covid-19-Pandemie notwendigen
Reglementanpassungen zur Qualifikation von Spielern
hatten gewichtige Auswirkungen auf die Aktivitdten der
Transferkommission. Sie wurde nach Wiederaufnahme
des Spielbetriebs im Juni 2020 in 13 weiteren Fallen an-
gegangen.

In dieser besonderen Lage und innerhalb sehr kur-
zer Fristen konnte auf den unermiidlichen Einsatz jedes
einzelnen Kommissionsmitglieds gezdhlt werden. In ei-
nem fiir alle oft schwierigen Kontext erhielt die Trans-
ferkommission grossartige Unterstiitzung seitens der
SFL, im Besonderen des Sekretariats. Allen Beteiligten
gebiihrt ein grosser Dank.

Beurteilte Verfahren
+20 zum Vorjahr

25
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REKURSGERICHT

ERNST STAEHELIN
Prasident des Rekursgerichts

In der Saison 2019/20 wurden lediglich zwei Rekurse ge-
gen Entscheide der Vorinstanzen eingereicht, einer da-
von wurde vor dem Entscheid durch das Rekursgericht
zuriickgezogen. Ein Weiterzug ans TAS erfolgte im ent-
schiedenen Fall nicht. Beide Félle betrafen die 1. Phase
der Saison; in der zweiten Saisonhélfte (nach der durch
die Covid-19-Pandemie bedingten verschobenen Wieder-
aufnahme des Spielbetriebs) wurden keine Rekurse ein-
gereicht.

Die Fallzahlen des Rekursgerichts diirften auch in
Zukunft eher klein bleiben, weil infolge der Anpassung
des «Reglements iiber das Disziplinarverfahren der SFL»
per 1.Januar 2020 die Einsprache-Entscheide des als
Einzelrichter amtierenden Pridsidenten der Disziplinar-
kommission gegen Disziplinarverfiigungen (d.h. vor allem
betreffend Spielsperren) endgiiltig sind und somit nicht
mehr an das Rekursgericht weitergezogen werden kdénnen.

Materiell beurteilte Falle
-3 zum Vorjahr

2

SCHLICHTUNGSKOMMISSION

MARC JUILLERAT
Mitglied der
Schlichtungskommission

Wie im Vorjahr hatte die Schlichtungskommission der
SFL im abgelaufenen Geschéftsjahr keinen Fall zu beur-
teilen. Seitdem die Statuten des Schweizerischen Fuss-
ballverbandes (SFV) dahingehend gedndert wurden, dass
fiir arbeitsrechtliche Streitigkeiten die staatlichen Ge-
richte zustédndig sind, wird die Schlichtung bei der SFL als
Vorstufe zum Gang an das internationale Sportschieds-
gericht in Lausanne (TAS) kaum mehr in Anspruch ge-
nommen.

Antrage zur Schlichtung
Unverandert zum Vorjahr

0,
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AUSBILDUNGSKOMMISSION
SFV/SFL

JEAN-CLAUDE DONZE

Prasident der Ausbildungskommission
SFV/SFL

Auch fiir die Nachwuchsférderung in der Schweiz hatte
die Covid-19-Pandemie weitreichende Auswirkungen. Alle
Partnerschaften und Leistungszentren waren gezwungen,
ihre Aktivitaten wahrend eines Teils der 2.Phase der
Saison 2019/20 einzustellen. Gliicklicherweise konnten
sie von den finanziellen staatlichen Hilfsmassnahmen
profitieren.

Ausbildungslabel / Spielkategorien

Das Projekt zur Verbesserung des Spielniveaus auf der
Stufe U18 wird seit der Saison 2019/20 umgesetzt. Es
schlédgt die Umsetzung einer Entwicklung auf dem lang-
sameren (U16, Ul7, U18) und auf dem schnelleren Weg
(U16, U18) vor und bietet die Moglichkeit zum Erfah-
rungsgewinn in einem zusatzlichen Jahr fiir einige um
ein Jahr dltere Talente.

Ausbildungslabel / Partnerschaften

Die SFL und der SFV haben auf Empfehlung der Ausbil-
dungskommission beschlossen, fast alle in ihren jeweili-
gen Budgets vorgesehenen Zuschiisse auszuzahlen. Die-
se ausserordentliche Entscheidung unterstreicht die
Bedeutung, die der Ausbildung in der Schweiz beigemes-
sen wird, und belohnt die Klubs fiir die Entwicklung von
Junioren in den Partnerschaften. In der Saison 2019/20
boten die Partnerschaften 111 subventionierte Vollzeit-
oder Teilzeitstellen als Verantwortliche, Trainer und Spe-
zialisten an.

Leistungszentren SFV/SFL
+1 zum Vorjahr

Partnerschaften
Unverandert zum Vorjahr

13 8

Ausbildungslabel / Leistungszentrum

Bis im Mérz 2020 hatten alle acht Leistungszentren die
erforderlichen Kriterien erfiillt. Wie im Fall der Partner-
schaften hat der SFV beschlossen, alle Zuschiisse aus-
zuzahlen und damit die Bedeutung der geleisteten Ar-
beit zu signalisieren. Die Leistungszentren boten in dieser
Saison 64 Vollzeitstellen fiir Trainer und Spezialisten an.

Unterstiitzung der Ausbildung

Der SFV und die SFL leisteten fixe Entschadigungs-
zahlungen in der H6he von insgesamt CHF 8 Mio.; fiir
Footeco (CHF 1,8 Mio.), Partnerschaften (CHF 4,2 Mio.),
Leistungszentren (CHF 1 Mio.) und die Effizienzkriterien
(CHF 1 Mio.).

Rekord an Schweizer U21-Spielern in der Startelf

Die Saison 2019/20 war fiir die jungen Schweizer Spieler
eine besondere. Mit dem 2016/17 eingefiihrten Forde-
rungssystem der Effizienzkriterien haben nicht weniger
als 143 Spieler mit U21-Status, die im Besitz eines
Schweizer Passes sind (59 in der RSL und 84 in der BCL),
insgesamt 1'605 Einsatze in der Startformation absolviert
(RSL 565, BCL 940). Dies ist ein neuer Rekord. In der RSL
sicherten sich der FC St.Gallen 1879 und der FC Ziirich
die hochsten Entschéddigungen. Die BCL-Klubs mit den
hochsten Entschidigungen waren der FC Wil 1900, der
FC Chiasso und der FC Schaffhausen.
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SPORTLICHER RUCKBLICK
Schlussranglisten 2019/20
Raiffeisen Super League

J rarrisen
SUPER
LEAGUE

SCHLUSSRANGLISTE 2019/20

KLUB SPIELE S u N TORE PUNKTE
1. BSC YOUNG BOYS 36 23 7 6 80:41 76
2. FC ST.GALLEN 1879 36 21 5 10 79:56 68
3. FC BASEL 1893 36 18 8 10 74:38 62
4. SERVETTE FC 36 12 13 n 57:48 49
5. FCLUGANO 36 n 14 n 46:46 47
6. FC LUZERN 36 13 7 16 42:50 46
7. FC ZURICH 36 12 7 17 45:72 43
8. FCSION 36 10 9 17 40:55 39
9. FC THUN 36 10 8 18 45:67 38
10. NEUCHATEL XAMAX FCS 36 5 12 19 33:68 27
Meister Abstieg S: Siege U: Unentschieden N: Niederlagen
Barrage: FC Vaduz—FC Thun 2:0 FC Thun—FC Vaduz 4:3 Der FC Vaduz steigt mit dem Gesamtergebnis von 5:4 in die RSL auf
TORSCHUTZENLISTE 2019/20 Effizienzkriterien
Nachwuchsférderungssystem «Effizienz-
SPIELER KLUB TORE kriterien» erhalten die Klubs Punkte, wenn
ein in der Schweiz ausgebildeter U21-
1. JEAN-PIERRE NSAME BSC YOUNG BOYS 32 Spieler (Saison 2019/20: 1998 oder junger)
mit Schweizer Pass in der Meisterschaft
CEDRIC ITTEN FC STGALLEN 1879 19 eine gewisse Anzahl Einsatze in der Start-
ARTHUR CABRAL FC BASEL 1893 14 elf absolviert. Das Punktesystem sieht
ERMEDIN DEMIROVIC FC ST.GALLEN 1879 14 sieben verschiedene Kategorien vor. Mit
Einsatzen von Beginn weg kann ein
Spieler fUr seinen Klub 4 bis 8 Punkte
sammeln. Sollten die Meisterschafts-
EFFIZIENZKRITERIEN 2019/20 einsatze nicht ausreichen, um eine Punk-
tekategorie zu erreichen, werden auch
KLUB EINSATZE PUNKTE die Einsatze in den Startformationen der
U19- oder U21-Auswahl des SFV in die
3. FC ST.GALLEN 1879 13 32 Berechnung aufgenommen (1 oder
4. Fc zURICH 109 32 2 Punkte).
6. FC LUZI,ERN 67 26 Noch nie seit der Lancierung der Effizienz-
7. NEUCHATEL XAMAX FCS 61 22 kriterien standen so viele Spieler so oft
8. BSC YOUNG BOYS 45 17 in der Startformation eines SFL-Klubs wie
9. FCSION 49 16 in der Saison 2019/20. 143 Spieler (Vor-
10. FC BASEL 1893 59 16 jahr 114) mit Schweizer Pass und U21-
13. FC THUN 39 14 Status -(59 RSI_-, 84 BCL) leisteten total
19. SERVETTE FC 13 ° 1505 Einsatze in der Startelf (RSL 565,
BCL 940), was 347 Punkte ergab (Vor-
20. FC LUGANO 10 o jahr: 1214 Einsatze und 295 Punkte).
FC Das Preisgeld von CHF 1 Mio. wurde durch
diese Punkte geteilt und mit der Punkt-
\\ FAIRPLAY-TROPHY 2019/20 zahl jedes Klubs multipliziert (CHF 2'849
. pro Punkt).
KLUB ANZAHL ANZAHL ANZAHL BONUS/ FAIR- Der FC Wil 1900 erzielte einen neuen Re-
GELB gg'{_B' ROT MALUS :b‘:‘lT('TE kord: 13 Spieler sammelten mit 213 Ein-
satzen 45 Punkte und sicherten damit dem
1. BSC YOUNG BOYS 71 2 1 -20,75 61,25 BCL-Klub ein Preisgeld von CHF 128'000.
2. FC LUGANO 87 3 1 29,75 71,25 In der RSL belegten der FC St.Gallen 1879
3. FC THUN 83 4 ] 27,50 72,50 und der FC ZUrich mit 32 Punkten die

Gelbe Karte: 1 Strafpunkt / Gelb-Rote Karte: 3 Strafpunkte / Rote Karte: 5 Strafpunkte
Bonus/Malus fur generelles Verhalten

g =l

Hier geht es zum sportlichen Ruckblick der Saison 2019/20
in der Raiffeisen Super League: report.sfl.ch

Spitzenposition.
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SCHLUSSRANGLISTE 2019/20

SPORTLICHER RUCKBLICK
Schlussranglisten 2019/20
Brack.ch Challenge League

KLUB SPIELE S u N TORE PUNKTE

1. FC LAUSANNE-SPORT 36 22 7 7 84:36 73

2. FC VADUZ 36 18 10 8 78:53 64

3. GRASSHOPPER CLUB ZURICH 36 17 10 9 69:52 61

é"/\’> 4. FC WINTERTHUR 36 15 10 n 56:58 55
L ? 5. SC KRIENS 36 16 14 58:59 54
\//V 6. FC WIL 1900 36 14 7 15 60:61 49

g 7. FC STADE-LAUSANNE-OUCHY 36 n 16 47:64 42

8. FC AARAU 36 10 n 15 65:80 1

9. FC SCHAFFHAUSEN 36 14 16 34:62 32

10. FC CHIASSO 36 5 8 23 44:70 23

Aufstieg Abstieg: Kein Absteiger wegen Covid-19 S: Siege U: Unentschieden N: Niederlagen
‘ z Barrage: FC Vaduz—FC Thun 2:0 FC Thun—FC Vaduz 4:3 Der FC Vaduz steigt mit dem Gesamtergebnis von 5:4 in die RSL auf
TORSCHUTZENLISTE 2019/20 Fairplay-Trophy
Die Rangliste der Fairplay-Trophy wird
SPIELER KLUB TORE aus Strafpunkten fur Verwarnungen
(1 Strafpunkt), far AusschlUsse nach Gelb-
1. ALDIN TURKES FC LAUSANNE-SPORT 22 Roten Karten (3) und fur direkte Platz-
ANDI ZEQIRI FC LAUSANNE-SPORT 17 Vel‘\?/els_e (5). ermittelt. In der RSL §X|st|ert
zusatzlich ein durch den Schiedsrichter-
ASUMAH ABUBAKAR SC KRIENS 15 inspizienten erhobenes Bonus-Malus-Sys-
tem flr das generelle Verhalten der Klubs.
Alle Strafpunkte werden addiert und all-
fallige Bonuspunkte abgezogen, sodass
EFFIZIENZKRITERIEN 2019/20 sichgdie fairstFe)n Teams Slurchgméglichst
wenige Strafpunkte auszeichnen.
KLUB EINSATZE PUNKTE
In der RSL gewann der Meister BSC
C oo 1. FC WIL 1900 213 45 Young Boys mit 61,25 Strafpunkten auch
WL 2. EC CHIASSO 172 35 die Fairplay-Trophy. Dahinter klassier-
~/ 5. FC SCHAFFHAUSEN 145 28 ten_sich de_r FC Lugano (71,25) und der

1. GRASSHOPPER CLUB ZURICH 106 15 Vorjahressieger FC Thun (72,50).

12. SC KRIENS 70 14 In der BCL setzte sich der SC Kriens mit

14. FC AARAU 68 13 73 Strafpunkten durch. Wie im letzten

15. FC LAUSANNE-SPORT 55 n Jahr belegte der Aufsteiger FC Lausanne-

16. FC STADE-LAUSANNE-OUCHY 48 9 Sport (76) Rang 2, den dritten Platz

17. FC VADUZ 33 sicherte sich der FC Aarau (82).

18. FC WINTERTHUR 30 2 Die Trophy ist mit einem Preisgeld von
je CHF 100’000 fur die RSL und die BCL
dotiert. Der Sieger jeder Spielkategorie

FAIRPLAY-TROPHY 2019/20 erhélt CHF 50’000, der Zweite
CHF 30’000 und der Dritte CHF 20’000.
KLUB ANZAHL ANZAHL ANZAHL FAIR-
GELB GELB- ROT PLAY-
ROT PUNKTE

1. SC KRIENS 63 0] 2 73

2. FC LAUSANNE-SPORT 65 2 1 76

3. FC AARAU 79 2 0] 85

Hier geht es zum sportlichen Ruckblick der Saison 2019/20

in der Brack.ch Challenge League: report.sfl.ch

Gelbe Karte: 1 Strafpunkt / Gelb-Rote Karte: 3 Strafpunkte / Rote Karte: 5 Strafpunkte
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SPORTLICHER RUCKBLICK

Sponsoren

Die Swiss Football League dankt ihren Sponsoren
und Partnern fiir die Unterstiitzung und die Zusam-

menarbeit in der Saison 2019/20. Dank ihnen ist

der Schweizer Klubfussball lebendig und attraktiv.

HAUPTSPONSOR

RAIFFEISEN

TITELSPONSOR

BRACK.CH

engelbert strauss

=

FLYERALARM

SPONSOREN

SPOrttip

Q swisscom

MEDIA PARTNER

<) TELECLUB

SPoRi-10T0

(@

PARTNER

LOTERIE
ROMANDE

SWISSLOS
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SPORTLICHER RUCKBLICK

Sponsoren

SPokir-TOTO

Mehr als drei Millionen Franken
fur den Fussball-Nachwuchs

Die Sport-Toto-Gesellschaft (STG) unterstiitzte
die Swiss Football League (SFL) in der Saison
2019/20 mit uber drei Millionen Franken — dies
dank ausgezeichneter Ergebnisse der beiden
Schweizer Lotteriegesellschaften Swisslos und
Loterie Romande.

Die Reingewinne von Swisslos und der Loterie
Romande fliessen vollumfédnglich in gemeinniit-
zige Projekte und Institutionen in den Bereichen
Sport, Kultur, Umwelt und Soziales. Aus diesen
Reingewinnen stellen sie der Sport-Toto-Gesell-
schaft einen bedeutenden Anteil zur Weiterlei-
tung an den nationalen Sport zur Verfiigung.
Neben der SFL erfahrt auch der Schweizerische
Fussballverband (SFV) eine grossziigige Unter-
stlitzung durch die STG.

Im Berichtsjahr 2019/20 flossen iiber die Sport-
Toto-Gesellschaft exakt CHF 2'967'759 an die
Swiss Football League. Damit fordert die SFL
ganz gezielt die Ausbildung der talentiertesten
Fussballer auf Nachwuchsstufe in ihren Klubs.

Ein weiterer Teil fliesst in die Anstellung
und Entschddigung von Profi-Trainern im Junio-
ren-Spitzenfussball. Uber den Schweizerischen
Fussballverband gelangen weitere Gelder in
den Frauenfussball sowie in die Aus- und Weiter-
bildung von Trainern und Schiedsrichtern.

Mit jahrlich rund fiinf Millionen Franken
tragen die Lotteriegesellschaften und die STG
seit vielen Jahren wesentlich dazu bei, dass sich
der Fussball stetig professionalisieren und in-
ternationale Anerkennung erlangen konnte.
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FINANZBERICHT
Finanzieller Lagebericht

GESCHAFTSVERLAUF
UND WIRTSCHAFTLICHE
LAGE DER SWISS
FOOTBALL LEAGUE

ANCILLO CANEPA

Finanzchef der Swiss Football League
und Mitglied des Komitees

Die ordentliche Betriebsrechnung der Saison
2019/20 weist bei CHF 42'487'592 Einnahmen und
CHF 42'482'592 Ausgaben einen Einnahmeniiber-
schuss von CHF 5'000 aus. Dank Minderaufwanden
von CHF 934'909 und Mehrertragen von CHF 592'976
musste der budgetierte Beitrag aus dem National-
mannschaftsfonds von CHF 1'527'885 nicht in An-
spruch genommen werden. Die Ausschiittung an
die Klubs liegt um CHF 37'643 hoher als budgetiert.
In der Erfolgsrechnung wird speziell auf Budget-
posten eingegangen, die eine deutliche Abweichung
aufweisen.

AUFWAND

PERSONALAUFWAND

Der Personalaufwand fiel gegeniiber dem
Voranschlag um CHF 287'883 tiefer aus.
Bei den Salaren ergab sich eine Besser-
stellung von CHF 233'413. Diese Kosten-
einsparungen erfolgten aufgrund eines
Verzichts auf die Auszahlung einer Gratifi-
kation fiir das Personal der SFL-Geschafts-
stelle und aufgrund der Tatsache, dass
einzelne Personen nicht oder nur teilweise
ersetzt wurden.

Fiir die Monate Marz bis Mai 2020 er-
hielt die SFL von der Arbeitslosenkasse
des Kantons Bern Kurzarbeitsentschidi-
gungen in der Héhe von CHF 84'161. Tiefere
Spesenvergiitungen (-CHF 31'172), darunter
die Reduktion der Anzahl Geschiftsfahr-
zeuge (-CHF 12'370), und tiefere Beitrage im
Sozialversicherungsbereich (-CHF 21'325)
als Folge der Einsparung bei den Saldren
entlasteten den gesamten Personalauf-
wand wesentlich.

AUFWAND KOMMISSIONEN,
KONFERENZEN

Aufgrund der Covid-19-Pandemie wurde
im Frithling 2020 nur ein vereinfachtes
Lizenzierungsverfahren durchgefiihrt.
Dies fiihrte zu wesentlichen Kostenein-
sparungen. Weitere Einsparungen erga-
ben sich im Bereich der Generalversamm-
lungen und der reduzierten Behdrdentatig-
keit. Die Kosten fielen insgesamt um
CHF 153'587 tiefer aus als budgetiert.

AUFWAND MARKETING, PRESSE, PR

Der Gesamtbetrag im Bereich Aufwand
Marketing, Presse, PR fiel um CHF 358'496
tiefer aus als budgetiert. Die Kostenein-
sparungen ergaben sich vorwiegend aus
den Positionen Branding (-CHF 78'964),
Hospitality (-CHF 64'869), Kommunikation
(-CHF 156'815) und CSR (-CHF 32'310).

SFL JAHRESBERICHT 2019/20 — FINANZBERICHT 29



FINANZBERICHT

Finanzieller Lagebericht

JURISTISCHE ARBEITEN

Die juristischen Arbeiten und die Prozess-
und Rekurskosten fielen gegeniiber dem
Budget um CHF 47’467 hoher aus. Sdmtliche
Ausgaben beziehen sich auf den Bereich
der juristischen Arbeiten, da in der Saison
2019/20 keine Prozess- und Rekurskosten
angefallen sind. Ausldser fiir den Gross-
teil der juristischen Arbeiten waren die
notigen Abkldrungen und Rechtsberatun-
gen im Friihling 2020 bezliglich der Wei-
terflihrung und Beendigung der Meister-
schaft 2019/20 aufgrund des Rechtsbegeh-
rens der Olympique des Alpes SA an die
Wettbewerbskommission (WEKO).

GESCHENKE, REPRASENTATIONEN

Im Bereich Geschenke, Repridsentationen
fielen die Gesamtkosten um CHF 42797
tiefer aus als budgetiert. Kosteneinsparun-
gen erfolgten unter Geschenken fiir Meis-
ter (-CHF 26'322) und Anschaffung von
Geschenkartikeln (-CHF 14’840). Bei den
Geschenken wurde auf die Erstellung ei-
nes Pokal-Replikats verzichtet. Bei der
Anschaffung von Geschenkartikeln wurde
im Friithling 2020 aufgrund der unsiche-
ren Situation und der Frage, ob die Meister-
schaften zu Ende gespielt werden kénnen,
ein Ausgabestopp verfiigt.

ENTSCHADIGUNGEN AUS
URHEBERRECHTEN

Die Auszahlungen aus Urheberrechten TV
und Marketing ergaben gegeniiber dem
Budget einen Minderaufwand von CHF
48'000. Weil einzelne Klubs der BCL die
technischen Vorgaben teilweise nicht er-
fillten (Zusammensetzung Trainerstaff),
wurden die Entschéddigungen tiefer als
budgetiert ausbezahlt (-CHF 45'000).

AUFWAND SPIELBETRIEB

Da die Kosten fiir die Spielanalyse (-CHF
59'910) wesentlich tiefer als budgetiert er-
folgten und auch im Bereich Spielbetrieb
(-CHF 10'603) und Stadioninspektionen
(-CHF 7'920) Kosteneinsparungen erzielt
wurden, fiel der Aufwand Spielbetrieb CHF
78'933 besser aus als veranschlagt.

ABSCHREIBUNGEN

Die Abschreibungen fielen um CHF 28'610
hoher aus als budgetiert. Dies ist vor allem
darauf zuriickzufiihren, dass bei den Ab-
schreibungen im Bereich Informatik ein
hoherer Abschreibungssatz als in den Vor-
jahren zur Anwendung kam.

ERTRAG

BEITRAGE

Um einen ausgeglichenen Haushalt sicher-
stellen zu kénnen, wurde im Voranschlag
ein Beitrag aus dem Nationalmannschafts-
fonds von CHF 1'527'885 vorgesehen. Dank
Minderaufwdnden und Mehrertragen konn-
te auf diesen Beitrag zu Gunsten der or-
dentlichen Betriebsrechnung verzichtet
werden. Die Ertrdge bei den Beitrdgen fie-
len somit um CHF 1'627'885 tiefer aus als
budgetiert.

GEBUHREN

Hoheren Busseneinnahmen aus Schieds-
richter-Entscheiden (+CHF 51'630) standen
tiefere Einnahmen aus Bussen aus Behor-
den-Entscheiden (-CHF 96'050) gegeniiber.
Dank eines um CHF 180'000 tieferen Bei-
trags in den Sicherheitsfonds fiel der Er-
trag um insgesamt CHF 135'580 besser
aus als budgetiert.

DIVERSE EINNAHMEN

Der Mehrertrag aus den diversen Einnah-
men betrug gegeniiber dem Voranschlag
CHF 401'474. Zu dieser Besserstellung tru-
gen hohere Einnahmen aus dem Beitrag der
UEFA fiir die Lizenzierung (+CHF 14'615)
und den iibrigen Ertragen (+CHF 88'928),
der héhere Beitrag des FC Vaduz/LFV
(+CHF 159'309) sowie hohere Netto-Ertrage
(Vergleich mit Firma Profile Partners) im
Bereich der Urheberrechte TV und Marke-
ting (+CHF 138'622) bei.

FINANZIELLE SITUATION

Die Swiss Football League befindet sich
weiterhin in einer komfortablen finanziel-
len Situation. Auch fiir die Saison 2019/20
konnte die Liga aufgrund der héheren Ein-
nahmen und aufgrund tieferer Kosten eine
hoher als budgetierte (CHF 500’000) zu-
sétzliche Vergiitung an die Klubs vorneh-
men. Diese Ausschiittung belief sich auf
CHF 537'642 (+CHF 37'642).

Aus dem Nationalmannschaftsfonds
wurde den Klubs ein Uberschuss von CHF
2'700'000 ausgeschiittet.

Die Finanzlage der Swiss Football
League kann weiterhin als sehr stabil be-
zeichnet werden. Das Eigenkapital betrédgt
neu CHF 634'377 (Vorjahr: CHF 629'377),
die Liquiditdt per Bilanzstichtag belauft
sich auf CHF 12'416'796.
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]
NACHWUCHS-
ENTSCHADIGUNGEN ZU
GUNSTEN DER KLUBS
2020/21

TOTAL
CHF 6'195'000

AUSBILDUNGSLABEL (1)
CHF 3'810'000

FOOTECO (2)
CHF 1'385'000

EFFIZIENZKRITERIEN (3)
CHF 1'000'000

FINANZBERICHT

Finanzieller Lagebericht

MITARBEITENDE DER

SWISS FOOTBALL LEAGUE

Zum Ende des Berichtsjahres am 30.]Juni
2020 beschaftigte die SFL 15 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter (im Vorjahr: 16).
Im Durchschnitt iiber die gesamte Saison
2019/20 gesehen wies die Liga 16,1 Voll-
zeitstellen aus (im Vorjahr: 15,5).

DURCHFUHRUNG EINER
RISIKOBEURTEILUNG

Das Risikomanagement ist ein wesentli-
cher Bestandteil jeder Geschidftstitigkeit.
Durch die Identifikation, Analyse, Steue-
rung und Uberwachung sollen wesentli-
che Risiken erkannt beziehungsweise so-
weit wie méglich minimiert werden.

Das Riskmanagement der Swiss Foot-
ball League umfasst interne wie auch ex-
terne Faktoren (u.a.nationale und inter-
nationale Entwicklung im Profifussball,
Beurteilung des Unternehmensumfeldes).
In die Risikobeurteilung miteinbezogen
werden auch die geméss OR ermittelten
Finanzdaten sowie die Risikokennzahlen
basierend auf den regulatorischen Anfor-
derungen.

Das interne Kontrollsystem (IKS) wird
regelmassig durch die Geschiaftsleitung
und die Revisionsgesellschaft iberpriift.

AUSBLICK (ZUKUNFTSAUSSICHTEN)
Erwartete Entwicklung und Ausblick

bis im Sommer 2021

Im Juni 2016 hatte das Komitee der SFL
neue Vertrdge fiir die medialen Rechte
abgeschlossen. Hierfiir wurde in Uberein-
stimmung mit den wettbewerbsrechtlichen
Vorschriften ein umfangreicher Vergabe-
prozess durchgefiihrt. Wichtigster Ver-
tragspartner blieb die CT Cinetrade AG, zu
deren Unternehmensgruppe u.a. die Tele-
club AG, die Betreiberin der Teleclub Pay-
TV-Plattform, gehort. Die Vergabe der
Rechte erfolgte fiir vier Jahre, beginnend
mit der Saison 2017/18.

Der Erlés aus dem Verkauf der TV-und
Marketingrechte fiir den Zeitraum von
2017/18 bis 2020/21 belauft sich auf rund
CHF 40 Mio. pro Saison. Der Rechnungs-
abschluss fiir die Saison 2019/20 erfolgte
zum dritten Mal unter den Rahmenbedin-
gungen des laufenden Vierjahresvertrages,
der auch fiir die Saison 2020/21 nochmals
die Grundlage fiir die Einnahmen der SFL
bildet.

Die SFL beabsichtigt, ihre weltweiten (d. h.
nationalen und internationalen) medialen
Rechte ab der Saison 2021/22 in einem
offenen, transparenten und diskriminie-
rungsfreien Verfahren zur Ausschreibung
zu bringen. Die Ausschreibung bezieht sich
auf die audiovisuellen Rechte an allen Spie-
len der beiden hochsten Spielklassen der
SFL (Super League und Challenge League
inkl. Barrage) in den Saisons 2021/22 ff. und
startete mit dem Versand der Ausschrei-
bungsunterlagen am 14.September 2020.

BUDGET 2020/21

Der Budgetprozess wurde im Hinblick auf
die Saison 2020/21 wiederum vorgezogen.
Aufgrund der anhaltenden Unsicherheiten
durch die Covid-19-Pandemie und um die
weitere Entwicklung sowie die daraus re-
sultierenden finanziellen Auswirkungen
bestmoglich abschitzen zu kénnen, er-
folgt die Genehmigung des Voranschlags
2020/21 jedoch erst an der ordentlichen
Generalversammlung vom 20.November
2020.

Die ordentliche Rechnung 2020/21
sieht bei Einnahmen von CHF 42'753'748
und Ausgaben von CHF 42'748'748 einen
Gewinn von CHF 5'000 vor. Dabei sind aus-
serordentliche Vergiitungen geméss Be-
schluss des SFL-Komitees in der Hohe
von CHF 1'158'997 budgetiert.

Das Budget der ausserordentlichen Be-
triebsrechnung 2020/21 sieht vor, Nach-
wuchsentschadigungen zu Gunsten der
Klubs in der H6he von CHF 6'195'000 aus-
zuschiitten (fiir Ausbildungslabel CHF
3'810'000, fiir Footeco CHF 1'385'000 so-
wie gemass Effizienzkriterien CHF 1 Mio.).

Der Beitrag der Sport-Toto-Gesell-
schaft ist mit CHF 2'500'000 vorsichtig
budgetiert. Der Beitrag aus dem Ausbil-
dungsfonds, damit eine ausgeglichene
Rechnung prédsentiert werden kann, be-
trdgt CHF 3'941'000.

Die voraussichtlichen Einnahmen aus
der Solidaritdt UEFA Champions League
von CHF 1000'000 werden ebenfalls iiber
diese Rechnung gefiihrt. Nach der Zuwei-
sung von CHF 700'000 in den Ausbildungs-
fonds wird der Betrag von CHF 300’000
an diejenigen Klubs der RSL ausgeschiit-
tet, die in der Spielzeit 2019/20 nicht an
einer Gruppenphase der UEFA-Wettbe-
werbe teilgenommen hatten.
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An die Generalversammiung der

Swiss Football League, Bern

Bern, 5. Oktober 2020

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung der Swiss Football League, bestehend aus Bilanz,
Betriebsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang, fir das am 30. Juni 2020 abgeschlossene
Geschaftsjahr geproft.

Verantwortung des Komitees der SFL

Das Komitee der SFL ist firr die Aufstellung der Jahresrechnung in Ubereinstimmung mit den
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die
Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf
die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von
Verstéssen oder Irrtlimern ist. Dartber hinaus ist das Komitee der SFL fur die Auswahl und die
Anwendung sachgemasser Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener
Schatzungen verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Priifung ein Prifungsurteil tiber die Jahresrechnung
abzugeben. Wir haben unsere Priifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den
Schweizer Priifungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die Prifung so zu
planen und durchzuftihren, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von
wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prifung beinhaltet die Durchfithrung von Priffungshandlungen zur Erlangung von
Prufungsnachweisen fiir die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertanséatze und sonstigen Angaben.
Die Auswahl der Prufungshandlungen liegt im pflichtgemassen Ermessen des Prifers. Dies schliesst
eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von
Verstossen oder Irrtimern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berticksichtigt der Prifer das interne
Kontrollsystem, soweit es fiir die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den
Umsténden entsprechenden Prifungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prifungsurteil Gber die
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prifung umfasst zudem die Beurteilung der
Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilitat der vorgenommenen
Schéatzungen sowie eine Wiirdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der
Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise eine ausreichende und angemessene
Grundlage fir unser Priifungsurteil bilden.

Priifungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung fiir das am 30. Juni 2020 abgeschlossene
Geschaftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.
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Sonstiger Sachverhalt

Die Jahresrechnung der Swiss Football League fir das am 30. Juni 2019 abgeschlossene Geschaftsjahr
wurde von einer anderen Revisionsstelle gepriift, die am 27. September 2019 ein nicht modifiziertes
Prifungsurteil zu diesem Abschluss abgegeben hat.

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften

Wir bestatigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung geméss
Revisionsaufsichtsgesetz (RAG) und die Unabhangigkeit (Art. 69b ZGB in Verbindung mit Art. 728 OR)
erfillen und keine mit unserer Unabhéngigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen.

In Ubereinstimmung mit Art. 69b ZGB in Verbindung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer
Priifungsstandard 890 bestatigen wir, dass ein gemass den Vorgaben des Komitees der SFL
ausgestaltetes internes Kontrollsystem fur die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Ernst & Young AG

/M. Jed~te i N
Marco Schmid Stefan Schmid
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte

(Leitender Revisor)
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ORDENTLICHE BETRIEBSRECHNUNG
2019/20 mit Budget 2020/21

RECHNUNG BUDGET RECHNUNG BUDGET

2019/20 2019/20 2018/19 2020/21
Jahresbeitrage der Klubs 150'000 150’000 150’000 150'000
Verbandszehner-RUckerstattung des SFV 55'000 55'000 55’000 55’000
Beitrag Nationalmannschaftsfonds 0 1'527'885 0] 0
BEITRAGE 205'000 1'732'885 205’000 205'000
Bussen 655'580 700'000 912'280 400'000
Ubertrag an Sicherheitsfonds -350'000 -530'000 -490'000 -400'000
GEBUHREN 305’580 170’000 422'280 [o)
Administrative Abgaben 83'970 65'000 87'040 65'000
KOSTENBETEILIGUNGEN 83'970 65'000 87'040 65'000
Urheberrechte TV und Marketing 39'579'622 39'441'000 39'444'000 39'578'748
UEFA-Lizenzen, Beitrag UEFA 274'615 260'000 281'493 210’000
Beitrége FC Vaduz/LFV 722'925 563'616 603'710 1'375'000
Ubrige Ertrage 638'928 550'000 755'214 620'000
TV-Auslandsrechte 590'000 590'000 560'000 620'000
DIVERSE EINNAHMEN 41'806'090 41'404'616 41'644'417 42'403'748
NETTOERLOSE AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 42'400'640 43'372'501 42'358'737 42'673'748
>
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ORDENTLICHE BETRIEBSRECHNUNG

2019/20 mit Budget 2020/21

RECHNUNG BUDGET RECHNUNG BUDGET

2019/20 2019/20 2018/19 2020/21
Salare 1'816'587 2'050'000 1911491 1'985'000
Arbeiten Dritter 79'500 80'000 14'Mo 140'000
Spesenvergltungen 183'828 215'000 213'164 185'000
AHV, FAK+ALV 152'185 162'500 159'186 161'000
Personalversicherungen 24'547 25'500 23'633 25'000
Pensionskasse 204'943 215'000 202'754 207'000
Weiterbildung 11'960 12'000 4'390 12'000
Ubriger Personalaufwand 18'567 20'000 20'340 20'000

PERSONALAUFWAND 2'492'117 2'780'000 2'649'068 2'735'000
Generalversammlung/ Prasidentenkonferenz 40'687 60'000 55'050 40'000
Komitee 325'362 315'000 324'534 295'000
Transferkommission 2'500 5'000 2'500 5'000
Schlichtungskommission 0 3'000 0 3'000
Disziplinarbehérden 55'886 75'000 70'435 75'000
Lizenzkommission 9'859 40'000 36'489 40'000
Lizenzadministration 1'881 40'000 11'988 20'000
Lizenztreuhand 109'250 140'000 124'990 140'000
Lizenzexperten 22'964 25'000 25'950 25'000
Rekursinstanz fir Lizenzen (0] 15'000 297 15'000
Rekursgericht 2'457 5'000 6'950 5'000
Diverse Konferenzen 32'577 30'000 34'601 35'000
Interne Studien ¢} 5'000 0 5'000
European Leagues 57'049 60'000 62'398 65'000
Sozialleistungen Behdérdenmitglieder 28'941 25'000 25'941 30'000

AUFWAND KOMMISSIONEN,

KONFERENZEN/BERATUNGEN 689’413 843'000 782'123 798’000
Events 397'512 400'000 501'462 ¢}
Archiv / Statistik 1'087'597 1'088'000 1'064'221 1'090'001
Technikzentrum 408'580 422'000 o] 422'000
Branding 56'036 135'000 303'313 55'000
Hospitality 45"31 110’000 74'897 110'000
Diverse Umsetzungskosten 90'774 100'001 163'512 95'000
Kommunikation/ Internet 378'185 535'000 561'766 393'000
CSR — Corporate Social Responsibility 87'690 120’000 126'701 30'000

AUFWAND MARKETING, PRESSE, PR 2'551'505 2'910'001 2'795'872 2'195'001

>
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ORDENTLICHE BETRIEBSRECHNUNG
2019/20 mit Budget 2020/21

RECHNUNG BUDGET RECHNUNG BUDGET
2019/20 2019/20 2018/19 2020/21
Sach- und Haftpflichtversicherungen 51'520 60'000 51'619 53'000
Abgaben SUISA 19'675 15'000 19'675 19'750
MWSt, VST-Klrzungen 6'350 25'000 11'303 20'000
VERSICHERUNG UND ABGABEN 77'545 100’000 82'597 92'750
Juristische Arbeiten 82'467 25'000 28'528 25'000
Prozesskosten/Rekurskosten 0 10’000 0 25'000
JURISTISCHE ARBEITEN 82'467 35'000 28'528 50’000
Buromaterial / Drucksachen 27'392 60'000 40'380 40'000
Informatik 56'284 30’000 13'674 70'000
Jahresbericht 54'463 55'000 51'662 30'000
Porti, Telefon, Telefax 27'777 36'000 29'927 33'000
Beitrédge, Fachliteratur 1'345 1500 1373 1500
Buchhaltung 84'000 84'000 84'000 102'000
Kosten MWSt-Beratung (¢} 5'000 3130 3'000
Revision 23'650 20'000 20'391 25'000
Ubersetzungen 46'028 50’000 37'206 50'000
Diverser Verwaltungsaufwand 640 5'000 7'418 5'000
BURO UND VERWALTUNG 321'579 346'500 289’161 359’500
Miete, Energie, Reinigung 175'421 200'000 102249 195'000
Blroeinrichtung 29'293 30'000 34'072 15'000
RAUMAUFWAND, ENERGIE 204'714 230'000 136’321 210'000
Geschenke flr Meister, Auszeichnungen 8'678 35'000 36'920 12'500
Geschenkartikel 5'160 20'000 1'268 15'000
Andere Ehrungen 3'365 5'000 7'919 5'000
GESCHENKE, REPRASENTATION 17'203 60’000 56'107 32'500
Schiedsrichter SFV 2'750'000 2'500'000 2'500'000 2'750'000
Video Assistant Referee (VAR) 1'231'353 1'500'000 86'811 1'250'000
KOSTEN SCHIEDSRICHTER 3'981'353 4'000'000 2'586'811 4'000'000
_’
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ORDENTLICHE BETRIEBSRECHNUNG
2019/20 mit Budget 2020/21

RECHNUNG BUDGET RECHNUNG BUDGET

2019/20 2019/20 2018/19 2020/21
Sockelpramie RSL 18'000’'000 18'000'000 18'000'000 18'000'000
Ranglistenpréamie RSL 6'000'000 6'000'000 6'000'000 6'000'000
Sockelpramie BCL 5'000'000 5'000'000 5'000'000 5'000'000
Ranglistenprédmie BCL 997'000 1'000'000 997'000 1'000'000
Entschadigung nach technischen Vorgaben BCL 455’000 500'000 469'700 500’000
Fairplay-Trophy RSL 100'000 100’000 100'000 100’000
Fairplay-Trophy BCL 100'000 100’000 100'000 100’000
ENTSCHADIGUNGEN AUS URHEBERRECHTEN 30'652'000 30'700'000 30'666'700 30'700'000
Ausarbeitung der Kalender 19'500 20’000 19'500 20'000
Aufwand Spielbetrieb 29'397 40'000 57'669 30'000
Stadioninspektionen/SPK 62'080 70'000 96'860 70'000
Vereinbarung Erste Liga 500'000 500'000 500'000 [0}
Spielanalyse 94'090 154'000 216'056 142'000
AUFWAND SPIELBETRIEB 705'067 784'000 890'085 262'000
UBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND 39'282'846 40'008'501 38'314'305 38'699'751
>
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ORDENTLICHE BETRIEBSRECHNUNG
2019/20 mit Budget 2020/21

RECHNUNG BUDGET RECHNUNG BUDGET
2019/20 2019/20 2018/19 2020/21
Abschreibungen und Wertberichtigungen
auf Positionen des Anlagevermogens 95'610 67'000 37'569 72'000
ABSCHREIBUNGEN UND WERTBERICHTIGUNGEN
AUF POSITIONEN DES ANLAGEVERMOGENS 95'610 67'000 37'569 72’000
Bank- u. Postcheckspesen (inkl. ausl. Quellensteuern) 1001 1000 891 1000
Kosten Vermdgensverwaltungsmandat CS 64'994 51'000 49'955 72'000
FINANZAUFWAND 65'995 52'000 50'846 73'000
Wertschriftenertrag 86'952 50'000 55'659 80'000
FINANZERTRAG 86'952 50’000 55’659 80'000
Zusatzliche Vergltungen gemass Komiteebeschluss SFL 537'643 500’000 1'350'129 1158'997
AUSSERORDENTLICHER, EINMALIGER
ODER PERIODENFREMDER AUWAND 537'643 500'000 1'350'129 1'158'997
AUSSERORDENTLICHE BETRIEBSRECHNUNG o (o] (o] [o)
Steuern 8'381 10’000 7'479 10’000
DIREKTE STEUERN 8'381 10’000 7'479 10'000
JAHRESERGEBNIS 5'000 5'000 5'000 5'000
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BILANZ

30.06.2020 VORJAHR
AKTIVEN PASSIVEN AKTIVEN PASSIVEN

AKTIVEN

+
UMLAUFVERMOGEN

Kasse 74,00 713,50

Postcheck 207'904,20 192'303,51

Banken 12'208'818,09 10'274'374,21

FLUSSIGE MITTEL

12'416'796,29

10'467'391,22

Debitoren 266'774,00 21'737,68
FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 266'774,00 21'737,68
Ubrige kurzfristige Forderungen 1"106'345,50 856'725,14
Kontokorrent beim SFV passiv 260'090,24
Guthaben gegenlber den Klubs der SFL 132'419,60 53'795,01
UBRIGE KURZFRISTIGE FORDERUNGEN 1'238'765,10 1170'610,39
Transitorische Aktiven 19'511,75 599'596,05
Transitorische Aktiven gegentber Klubs der SFL
und Nahestehenden 719'397,93 0,00
AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGEN 838'909,68 599'596,05

TOTAL UMLAUFVERMOGEN

14'761'245,07

12'259'335,34

ANLAGEVERMOGEN
Wertschriften 6'651'747,83 3'918'141,50
FINANZANLAGEN 6'651'747,83 3'918'141,50
Mobiliar Sekretariat 127'064,96 1,00
Drehbanden 1,00 1,00
Informatik 95'765,07 112'708,15
MOBILE SACHANLAGEN 222'831,03 112'710,15
TOTAL ANLAGEVERMOGEN 6'874'578,86 4'030'851,65
TOTAL AKTIVEN 21'635'823,93 16'290'186,99
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BILANZ

30.06.2020 VORJAHR
AKTIVEN PASSIVEN AKTIVEN PASSIVEN
PASSIVEN
+
KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL
Kreditoren 602'243,77 1'408'817,82
VERBINDLICHKEITEN AUS LIEFERUNGEN
UND LEISTUNGEN 602'243,77 1'408'817,82
Kontokorrent beim SFV 162'723,81 aktiv
Verbindlichkeiten gegentber Klubs der SFL 68'284,97 127'940,09
Ubrige kurzfristige Verbindlichkeiten 15'515,50 1'837,00
UBRIGE KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN 246'524,28 129'777,09
Transitorische Passiven 2'522'396,67 3'023'341,15
Transitorische Passiven gegentber Klubs der SFL
und Nahestehenden 12'376'755,87 4'190'742,68
PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGEN 14'899'152,54 7'214'083,83
LANGFRISTIGES FREMDKAPITAL
Nationalmannschaftsfonds 2'563'700,30 3'475'131,90
Ausbildungsfonds 2'411'279,37 3'151'354,58
Kapitalfonds Ill: Sicherheit 278'547,12 281'645,22
FONDSKAPITAL 5'253'526,79 6'908'131,70

TOTAL FREMDKAPITAL

21'001'447,38

15'660'810,44

EIGENKAPITAL

Kapital 634'376,55 629'376,55
EIGENKAPITAL 634'376,55 629'376,55
TOTAL EIGENKAPITAL 634'376,55 629'376,55

TOTAL PASSIVEN

21'635'823,93

16'290'186,99
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GELDFLUSSRECHNUNG

30.06.2020 30.06.2019
GELDFLUSSRECHNUNG
+
Jahresergebnis 5'000,00 5'000,00
Abschreibungen 95'609,62 37'569,40
Kursgewinne (-) und -verluste (+) auf Finanzanlagen -6'925,70 -9'964,15
Zu- (-)/ Abnahme (+) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -245'036,32 627'980,57
Zu- (-)/ Abnahme (+) Ubrige kurzfristige Forderungen -68'154,71 -1'013'191,38
Zu- (-)/ Abnahme (+) aktive Rechnungsabgrenzungen -239'313,63 -416'786,37
Zu- (+)/Abnahme (-) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -806'574,05 1'114'883,26
Zu- (+)/Abnahme (-) Ubrige kurzfristige Verbindlichkeiten 116'747,19 -675'046,89
Zu- (+)/ Abnahme (-) passive Rechnungsabgrenzungen 7'685'068,71 1'762'424,57
Zu- (+)/Abnahme (-) Riickstellungen 0,00 0,00
Zu- (+)/ Abnahme (-) Fondskapital -1'654'604,91 1'698'286,98

GELDFLUSS AUS LAUFENDER GESCHAFTSTATIGKEIT

4'881'816,20

3'131'155,99

Investitionen in mobile Sachanlagen -205'730,50 -47'647,55
Investitionen in Finanzanlagen -3'996'143,93 -220'347,10
Desinvestitionen von Finanzanlagen 1'269'463,30 829'024,75
GELDFLUSS AUS INVESTITIONSTATIGKEIT =2'932'411,13 561'030,10
GELDFLUSS AUS FINANZIERUNGSTATIGKEIT 0,00 0,00
VERANDERUNG DER FLUSSIGEN MITTEL 1'949'405,07 3'692'186,09

BESTANDESNACHWEIS DER FLUSSIGEN MITTEL

FlUssige Mittel zu Beginn der Periode

10'467'391,22

6'775'205,13

Nettoverdanderung flUssige Mittel

1'949'405,07

3'692'186,09

Flussige Mittel am Ende der Periode

12'416'796,29

10'467'391,22
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG

1.ANGABEN UBER DIE IN DER
JAHRESRECHNUNG ANGEWANDTEN
GRUNDSATZE
Die vorliegende Jahresrechnung wurde ge-
mass den Vorschriften des Schweizerischen
Gesetzes erstellt, insbesondere auf der
Grundlage des Artikels liber die kaufmén-
nische Buchfiihrung und Rechnungslegung
des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962).
Die Rechnungslegung erfordert von
Komitee und Geschiftsleitung Schatzungen
und Beurteilungen, welche die Hoéhe der
ausgewiesenen Vermogenswerte und Ver-
bindlichkeiten sowie Eventualverbindlich-
keiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber
auch Aufwendungen und Ertrdge der Be-
richtsperiode beeinflussen kénnen. Komi-
tee und Geschiftsleitung entscheiden da-
bei jeweils im eigenen Ermessen iiber die
Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen
Bewertungs- und Bilanzierungsspielraume.

2.BEWERTUNGSGRUNDSATZE
Fremdwdhrungen

Bei der Fremdwédhrungsumrechnung wer-
den fiir die Bilanz Stichtagskurse einge-
setzt, fiir unterjahrige Transaktionen wer-
den Durchschnittskurse herangezogen.

Forderungen aus Lieferungen

und Leistungen

Die Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen werden zu Nominalwerten ausge-
wiesen. Erkennbare Risiken auf einzelnen
Forderungen werden durch entsprechende
Einzelwertberichtigungen (Delkredere) auf-
grund von Erfahrungswerten beriicksich-
tigt. Pauschale Wertberichtigungen wurden
keine vorgenommen.

Finanzanlagen

Die Wertschriften werden mit Erwerb ab
01.07.2019, abziiglich notwendiger Wertbe-
richtigungen, am Bilanzstichtag zum An-
schaffungswert bewertet. Nicht marktgin-
gige Finanzanlagen oder Finanzanlagen
ohne Kurswert wurden ebenfalls zum An-
schaffungswert, abziiglich notwendiger
Wertberichtigungen, erfasst. Eine Schwan-
kungsreserve wurde nicht gebildet.

Mobile Sachanlagen

Die mobilen Sachanlagen werden zu An-
schaffungskosten abziiglich Abschreibun-
gen und Wertberichtigungen bewertet. Die
vorgenommenen Abschreibungen basieren
auf den steuerlichen Abschreibungssatzen.

3.ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Name, Rechtsform, Sitz

Die Swiss Football League ist ein Verein
im Sinne der Art.60 ff. des ZGB, mit Sitz in
Bern.

4.ERLAUTERUNGEN ZU POSITIONEN
DER BILANZ UND ERFOLGSRECHNUNG

4.1 Finanzanlagen 30.06.2020 30.06.2019
Wertschriften am 01.07. 3'918'142 4'516'855
Kaufe 3'996'144 220'347
Verkaufe und RlUckzahlungen -1'269'463 -829'025
Realisierte Kursgewinne 28'016 18'980
Realisierte Kursverluste -21'091 -9'015
Nicht realisierte Kursverluste / Kursgewinne 0 0]
TOTAL FINANZANLAGEN 6'651'748 3'918'142
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG

4.2 Passive Rechnungsabgrenzungen
In Rechnung gestellte Ertrage und erhaltene

Zahlungen fiir kommende Perioden: 30.06.2020 30.06.2019
Swisslos/ Sport-Toto-Gesellschaft 1'542'997 1'424'761
Bereits erfolgte Sponsoringzahlung TP Konami 0 110’000
Bonus/Leistungszahlung Personal SFL 20'000 150’000
Offene Auszahlung Footeco Ruckrunde 924'250 792'650
Offene Auszahlung Ausbildungslabel Ruckrunde 57'400 139’000
Offene Auszahlung an Klubs Ranglistenpramien 6'997'000 0]
Offene Auszahlung an Klubs Fairplay-Trophy 200'000 0]
Offene Auszahlung an Klubs Effizienzkriterien 999'999 0]
Offene Auszahlung an Klubs Sicherheit 537'643 1'350"127
Offene Auszahlung an Klubs Uberschuss Nationalmannschaftsabrechnung 2'700'000 1'700'000
Offene Auszahlung an SFV flr Schiedsrichter 180'855 184'054
Offene Auszahlung an Deltatre AG, Deutschland 32'934 Nn2'543
Offene Auszahlung an Hawk Eye, England 126'082 0]
Offene Auszahlung an Profile Partners 0 428'000
Video Assistant Referee (VAR)/Digitalisierung SFL 2.0 227'581 425'313
Diverse offene Verpflichtungen 352'412 397'636

TOTAL PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGEN 14'899'153 7'214'084

4.3 Nationalmannschaftsfonds 30.06.2020 30.06.2019

EINNAHMEN

L 4
Anteil NM-Rechnung des SFV 1'750'000 1'500'000
Anteil NM-Rechnung SFV WM 2018 38'568 2'900'911

AUSGABEN

+
Zahlungen an Lieferantenvereine 0 0]
Uberweisung an Ausbildungsfonds 0 -1'900'000
Verwendung Uberschuss gem. Beschluss Komitee -2'700'000 -1'"700'000
STAND NATIONALMANNSCHAFTSFONDS 2'563'700 3'475'132
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4.4 Ausbildungsfonds 30.06.2020 30.06.2019
EINNAHMEN
¥
Ausbildungsbeitrage 1'091'250 1'074'250
Ubertrag aus dem Sportplatzhilfefonds 0 (0]
Solidaritatsbeitrag UEFA Champions League 700'000 700'000
Zuweisung aus Nationalmannschaftsfonds (0] 1"900'000
Zuweisung aus ord. Betriebsrechnung 0 (0]
AUSGABEN
+
Beitrag an die ausserordentliche Rechnung -2'531'325 -2'776'320
STAND AUSBILDUNGSFONDS 2'411'279 3'151'354
4.5 Sicherheitsfonds 30.06.2020 30.06.2019
EINNAHMEN
¥
Bussenanteil aus ordentlicher Rechnung 350'000 490'000
AUSGABEN
L 4
Diverse Ausgaben, Sicherheit- und Fanwesen -267'609 -386'103
Sicherheitsinspektionen -85'489 -104'451
STAND SICHERHEITSFONDS 278'547 281'645
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4.6 Ausserordentliche Betriebsrechnung 2019/20 RECHNUNG RECHNUNG
2019/20 2018/19
EINNAHMEN
+

Beitrag der Sport-Toto-Gesellschaft 2'967'759 2'875'491

Beitrag aus dem Ausbildungsfonds 2'531'325 2'776'320

Solidaritat UEFA Champions League 4'754'204 4'151'923
TOTAL EINNAHMEN 10'253'288 9'803'734
AUFWAND

+

Solidaritat UEFA Champions League 4'754'204 4'151'923
AUFWENDUNGEN FUR RSL UND BCL 4'754'204 4'151'923

Ruckerstattung Schiedsrichterkosten U-21 75'385 135'959

Personalkosten 43'036 46'555

Sitzungen und Inspekt. Ausbildungskommission 16'221 17'408

Diverse Aufwendungen 0 3'833

Elektronische Mittel far Ausbildungslabel 11'588 11'588
AUFWENDUNGEN FUR NACHWUCHS U-21 146'230 215'343

Projekt «Partnerschaften» 3'244'855 3'389'835

Footeco 1108'000 1'046'642

Effizienzkriterien 999'999 999'991
ENTSCHADIGUNG AUSBILDUNGSLABEL RSL UND BCL 5'352'854 5'436'468
TOTAL AUFWAND 10'253'288 9'803'734
ERGEBNIS A.O. BETRIEBSRECHNUNG (0] (o)
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5.SONSTIGE ANGABEN

30.06.2020

30.06.2019

5.1 Restbetrag der Verbindlichkeiten aus Leasingverpflichtungen

22'628

23'093

5.2 Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt

16,1

15,5

5.3 Auflésung stiller Reserven

5.4 Honorar Revisionsstelle

18'650

19'855

5.5 Verbindlichkeiten gegenlber Vorsorgeeinrichtungen

6.WESENTLICHE EREIGNISSE

NACH DEM BILANZSTICHTAG

Durch den Covid-19-bedingten Meister-
schaftsunterbruch der RSL und BCL und
der damit verbundenen Beendigung der
Meisterschaft 2019/20 am 10. August 2020
(mit dem Riickspiel der Barrage) wurden
samtliche Aufwdnde und Ertrage, die nach
dem Bilanzstichtag erfolgten und dem Be-
trieb der Saison 2019/20 zuzuordnen sind,
als Transitorische Aktiven oder Passiven
diesem Rechnungsjahr zugeordnet. Nach
dem Bilanzstichtag und bis zur Verab-
schiedung der Jahresrechnung durch das
Komitee sind keine zuséatzlichen Ereignisse
eingetreten, welche die Aussagefahigkeit
der Jahresrechnung per 30.06.2020 bein-
trachtigen kénnten bzw. an dieser Stelle
offengelegt werden miissten.
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Dieser Geschéaftsbericht erscheint auch
in franzésischer Sprache. Massgebend ist
die deutschsprachige Version.

Der Bericht erscheint in digitaler Form
und online unter report.sfl.ch

HERAUSGEBER

Swiss Football League (SFL)
Maulbeerstrasse 10

3011 Bern

Postfach
3001 Bern

+41 3155218 00
info@sfl.ch
www.sfl.ch

REDAKTION
Swiss Football League

TEXTE/INTERVIEWS

Nik Schwab, ZUrich
Philippe Guggisberg, SFL
Silvio Kern, SFL

DESIGN/REALISATION
Hej, ZUrich

ILLUSTRATIONEN
Cover: Amadeus Waltenspuhl, Luzern
Portraits: Kornel Stadler, Bern

LITHOGRAFIE
Roger Bahcic, Zurich

FOTOS
Freshfocus GmbH, Schlieren

2020 © Swiss Football League

[ o

o~ P

J SWISS !
FOOTBALL

\_EAGUE

OFFICIAL WEBSITE SWISS FOOTBALL LEAGUE
_-© P.O. Box | 3001 Bern

< SFI (:l | T +413155218 00
SWISS !
FSE@ . F +413155218 01

Ll
\; info@sfl.ch


https://www.sfl.ch/
https://www.sfl.ch/
mailto:info%40sfl.ch?subject=
mailto:info%40sfl.ch?subject=
http://www.sfl.ch
https://hej.ch/
http://www.grafik-lu.ch/
https://www.kornel.ch/work

	Inhaltsverzeichnis
	SFL in Kürze
	Das Wort des Präsidenten
	Bericht der Geschäftsleitung
	Corona-Krise: Chronik
	Video Assistant Referee (VAR)
	Diskussionen über Modus-Änderung
	Recht und Lizenzen
	Media und Marketing
	Sport und Wettbewerbe
	Sicherheit und Prävention
	Organisation SFL
	SFL Award Night
	Entscheide der Generalversammlungen

	Organigramm
	Jahresbericht der Kommissionen
	Sportlicher Rückblick
	Schlussranglisten 2019/20 RSL
	Schlussranglisten 2019/20 BCL
	Sponsoren

	Finanzbericht
	Finanzieller Lagebericht
	Bericht der Revisionsstelle
	Ordentliche Betriebsrechnung
	Bilanz
	Geldflussrechnung
	Anhang zur Jahresrechnung

	Impressum



